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Mb Deutſcher Reichstag
155 Sitzung Freitag den 80 Mai

Am Tiſche des Bundesrats von Jagow Delbrück
Pigepräſident Dr Paaſche eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

Kurze Aufrage

Abg Dr MüllerMeiningen Vp fragt an
Iſt der Reichskanzler bereit Auskunft zu erkeilen über

eine zwiſchen der Türkei England und Deutſchland abge
ſchloſſene Vereinbarung nach der Deutſchland die Ba gdad
bahn bis nach Basra unter Zuziehung zweier engliſcher Mit
glieder in den Aufſichtsrat bauen England der Bau des Hafens
von Basra und der Strecke Baſsra Koweit unter engliſchem
Protektorat über Koweit zufallen würde

Staatsſekretär des Auswärtigen Amts v Jagow
Dem Hohen Hauſe dürfte die geſtrige Erklärung

es engliſchen Staatsſekretärs des Auswärtigen
jekannt ſein Sie geht dahin daß ſich England und die Türkei
iber den Entwurf eines Abkommens geeinigt haben wonach die
bagdadbahn ohne die Zuſtimmung Englands nicht über Vasra
ſjinausgehen ſoll und England wegen ſeiner Intereſſen an dieſer
hahn in den Verwaltungsrat der bekanntlich aus 24 Mitgliedern
peſteht mit zwei Stimmen vertreten iſt Sir Edward Greh
hat mitgeteilt daß die Vereinbarungen zwiſchen
England und der Türkei getroffen wurden wir ſind
aber über die Verhandlungen auf dem Laufenden erhalten
worden Soweit unſere Jntereſſen und Rechte die aus dem
Bagdadbahnvertrag hervorgehen durch das engliſch türkiſche Ab
kommen berührt werden iſt von beiden Teilen nicht verkannt
worden daß unſere Zuſtimmung erforderlich iſt
Hierüber iſt ein Meinungsaustauſch eingeleitet worden vor deſſen
Abſchluß ich es mir verſagen muß weitere Mitteilungen über
Einzelheiten zu machen Aber ich möchte jetzt ſchon hervorheben
daß die Beſtimmungen des Abkommens wonach die Bagdadbahn
in Basra endigen ſoll auf der Vorausſetzung beruhen daß der
Chat el Arab bis Basra ſchiffbar gemacht und dauernd in ſchiff
barem Zuſtand erhalten wird

Das Reichs und Skaaksangehörigkeitsgeſeß
Oritter Tag

Nach S 10 gilt die An ſtellung im Staatsdienſt im öffent
lichen Schuldienſt oder im Kirchendienſt für einen Deutſchen als
Aufnahme für einen Ausländer als Einbürgerung

Abg Dr Blunck Vp
beantragt ſtatt des Wortes Kir endienſt zu ſehen Dienſt einer
öffentlich anerkannten Religionsg

Der Antrag wird abgelehnt
s 11 und 12 werden ohne Debatte angenommen
Der geſtern zurückgeſtellte F 2 über die Erwerbung der

Staatsangehörigkeit in einem Bundesſtaat wird nun
mehr unverändert angenommen

s 13 enthält die Beſtimmungen über den Verluſt der
Staat sangehörigkeit Sie geht verloren 1 durch Ent
laſſung 2 durch den Erwerb einer ausländiſchen Staatsangehörig
keit 3 durch Nichterfüllung der Wehrpflicht 4 durch Ausſpruchder Behörde 5 für ein unrheliges Kind durch Legitimation 6 für

eine Deutſche durch Eheſchließung mit dem Angehörigen eines ande
ren Bundesſtaates oder mit einem Ausländer

Abg Bernſtein Soz
beantragt Ziffer 3 und Ziffer 6 zu ſtreichen Es iſt für eine Frau
unwürdig daß ſie ohne oder ſogar gegen ihren Willen durch ihre
Eheſchließung ihre Stagatsangehörigkeit verliert

Abg Hanſſen Däne
unterſtützt den Antrag Er iſt ein wichtiges Mittel gegen die
preußiſche Dänenpolitik

S 13 bleibt unverändert ebenſo S 14
S 15 wird mit einem Zuſatzantrag Dr Blunck Vp ange

ſhürren der die Rechte der unmündigen Kinder
ützt

Nach S 26 muß ein ehemaliger Deutſcher der
durch 16jährige Abweſenheit die Staatsangehörigkeit eingebüßt
hat von dem Bundesſtaat in dem er ſich niedergelaſſen hat
eingebürgert werden wenn er keinem Staate angehört

Die Abgg Landsberg Soz und Dr Blunck Vp bean
tragen am Schluß die Worte hinzuzufügen oder die aus
wärtige Staatsangehörigkeit durch die Einbürgerung verliert

Direktor im Auswärtigen Amt Dr Kriege
wendet ſich dagegen Es iſt nicht unbedenklich Leuten die An
gehörige eines fremden Staates geworden ſind ohne weitere
Nachprüfung einen Rechtsanſpruch auf Wiedereinbürgerung zu
gewähren

Der Antrag wird abgelehnt
Nach S 30 kann die unmittelbare Reichsangehbd

rigkeit einem Ausländer der ſich in einem Schutzgebiet nieder
eſſen hat oder einem Eingeborenen in einem Schutzgebiet ver
iehen werden

Hierzu erklärt

in

GeheimratLewald
An den Grundſätzen die bisher für die Verleihung der un

mittelbaren Reichsangehörigkeit an Eingeborene maßgebend waren
wird durch dieſen F 30 nichts geändert Die Kolonialverwaltung
verſteht unter Eingeborenen Angehörige eines eingeſeſſenen
Stammes oder Miſchlinge die im Schutzgebiet wohnen Die un
mittelbare Reichsangehörigkeit wird an Eingeborene nur ver
liehen wenn ſie eine ſelbſtändige Wirtſchaft führen und eine ge
ittete Lebensführung haben Bisher iſt nur einigen Miſchlingen
ie unmittelbare Reichsangehörigkeit verliehen es wird dies auch
n Zukunft nur ſelten geſchehen

30 wird angenommen
Zu den Schlußbeſtimmungen beantragt

ſie Eine Abg Dr Kiebknecht Sos
ie Einführung des Verwaltungsſtreitverfahrens bei Ablehnung

on Anträgen auf Aufnahme Einbürgerung und Entlaſſung

6 Abg Beck Heidelberg Natleantragt in dieſen Fällen den Rekurs zuzulaſſen Die Zu
ändigkeit der Behörden und das Verfahren ſollen ſich nach den
ndesgeſetzen beſtimmen Um hier das Verwaltungsſtreitver

ahren einzuführen müßten wir erſt ein Reichsverwaltungs
gericht haben Wir ſelbſt wünſchen die Schaffung dieſes Jnſtituts
und da ſie in dieſem Augenblick nicht möglich iſt ſo müſſen wir
zuns mit unſerem Antrage begnügen der alſo wenigſtens eine

hnung zu einem Reichsberwaltungsſtreitverfabren darſtellt

Morgen Ausgabe

Siebenundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeilun
Anzeigen

werden die Ggeſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Plg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
zelle Halle Gr Brauhausſtraße 17ſeckcnge chäſtoſelle Markt 24

J

V n

Abg Siehr Vp
Das iſt im weſentlichen auch unſer Standpunkt Wir wollen

daß das Verwaltungsſtreitverfahren dem Antragſteller offen ſteht
Wo ein ſolches Verfahren nicht beſteht ſoll der Rekurs nach Maß
gabe der S 20 21 der Gewerbeordnung zuläſſig ſein Der
Redner beantragt die Annahme einer Reſolution die um
baldige Vorlegung eines Geſetzentwurfs erſucht durch den ein
Reichsverwaltungsgericht geſchaffen wird dem auch
die Entſcheidung der Streitfragen über die Staatsangehörigkeit
in letzter Jnſtanz zu übertragen iſt

Bei der Abſtimmung wird der nationalliberale Antrag
angenommen Der Reſt des Geſetzes bleibt unverändert Die
fortſchrittliche Reſolution auf Schaffung eines Reichs
verwaltungsgerichts wird angenommen die ſozialdemo
kratiſche Reſolution auf Einführung eines einheitlichen Reichsindi
genats unmittelbare Reichsangehörigkeit ab
elehnt8 Die entſprechenden Aenderungen der Beſtimmungen über die

Wehrpflicht wurden ohne Erörterung erledigt
s folgt die ſozialdemokratiſche

Inlerpellation über die neuen Angnghmegeſehe
für Elſaß Lokhringen

Sie lautet Jſt der Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu
erleilen ob im Bundesrat neue Diktaturgeſetze Einſchränkungen
des Reichs Vereinsgeſetzes und des Preßgeſetzes für Elſaß
Lothringen vorgeſchlagen ſind Billigt der Reichskanzler die zuerſt
in Pariſer Bläktern veröffentlichte Vorlage und ihre Vegründung

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg erſcheint im
Saal ebenſo Unterſtaatsſekretär Mandel

Abg Emmel Soz
begründet die Jnterpellation Der erſte Teil unſerer Anträge iſt
inzwiſchen dadurch erledigt worden daß die reichsländiſche Re
gierung vor ihrem Landtag eingeſtanden hat ſie habe beim Bun
desrat eine Einſchränkung des Vereins und Preßrechtes für
ElſaßLothringen beantragt Dieſe e r ſcheint das Be
dürfnis zu haben öfter die öffentliche Aufmerkſam
keit auf ſich zu lenken Der Polizeiminiſter Mandel der
im Verlauf der Grafenſtadener Affäre Exzellenz geworden i
ſcheint noch auf weitere Auszeichnungen zu hoffen Es iſt merk
würdig daß die ſehr genauen Meldungen über die Abſichten der
Regierung in Pariſer Blättern erſchienen zu gleicher Zeit
als es hieß der Statthalter Graf Wedel ſei amtsmüde und werde
durch den Prinzregenten von Braunſchweig erſetzt werden Das
weiſt doch auf urſächliche Zuſammenhänge mit Kreiſen des Bundes
rates und engſte Regierungsbeziehungen hin Der Vorſchlag die
Beſchränkung da und Verxeinsrechtes allein für Elſaß

Lothringen einzufüh en vezweckt zweifellos ein Ausnahmegeſetz
das dem Geiſte der Reichsverfaſſung widerſpricht Reichsgeſetze
dürfen durch ſogenannte Spezialgeſetze nicht für einen beſtimmten
Landesteil eingeſchränkt werden

Das Preßgeſetz enthält ſchon heute die Beſtimmung daß aus
ländiſche Zeitungen durch die Regierung verboten werden können
Jetzt will die Regierung dieſelben Befugniſſe auch für tenden
ziöſe Romane Beſchichtserzählungen und Zeit
ſchriften alſo Bücher richt bloß Erzeugniſſe der Tagespreſſe er
halten Es ſollen angeblich nur zwei Zeitungen davon betroffen
werden der Noubvelliſte des Herrn Wetterlé und das bürgerlich
demokratiſch ſchillernde Journal Alſace Lorraine Franzöſiſch
lieſt im Elſaß nur die dünne Oberſchicht der Bourgeoiſie das
Volk lieſt deutſch Ein ſolches Verbot wäre nur ein Schlag
ins Waſſer es würde gerade das Gegenteil bewirken Wetterlé
hat ſchon angekündigt er werde ein Blatt in deutſcher Sprache er
ſcheinen laſſen wenn der Nouvelliſte verboten würde Dieſe
Zeitung würde erſt ins Volk dringen während die franzöſiſche nur
von der dünnen Oberſchicht geleſen würde Der Notabelngruppe
der Lothringer hat die Regierung dazu noch die Zuſage gemacht

e würde das Geſetz nicht angewendet werden Hört Hört
inks

Dieſe Ausnahmebeſtimmungen gegen Wetterle und das
Journal hat für ſie eine unbezahlsare Reklame gemacht

Wetterlé wie er ohnehin eitel genug iſt Heiterkeit hat ſich die
Geſchichte nicht entgehen laſſen Niemand hat über das Un
geſchick der Regierung größere Freude gehabt als er
Für die Nationaliſten wurden bei den Landtagswahlen nur
1,1 Prozent aller abgegebenen Stimmen gezählt Bei der
Reichstagswahl kandidierten Nationaliſten als ſolche überhaup
nicht mehr Wetterlé ſelbſt flüchtete ſich in den Schutz des elſaß
lothringiſchen Zentrums um noch gewählt zu werden Man
täuſcht Deutſchland über die Stärke des Nationalismus
Das Geſetz ſolle nach Herrn Mandel nur eine Warnungstafel
darſtellen und vorläufig nicht angewendet werden Wenn ſie
ausnahmsweiſe einmal vernünftig wäre würde ſie ſich von
ſolchen Warnungstafeln nichts verſprechen

Die Handhabung des Vereinsgeſetzes würde mit den vorge
ſchlagenen Einſchränkungen nicht in den Händen des Miniſters
ſondern bei den Polizeiſpitzeln liegen die durch un
wahre und verlogene Berichte die Entſcheidungen beeinfluſſen
würden Betroffen werden ganz darmloſe und ſogar nützliche
Vereine Der Verein ehemaliger Fremdenlegio
näre hat z B den Zweck junge Leute durch Wort und Schrift
vor dem Eintritt in die Fremdenlegion zu bewahren Hört
hört Dieſelben Vereine beſtehen auch in Altdeutſchland und ſind
dort ſtärker als bei uns Die Fahnen dieſer Vereine weiſen
keine ſtaatsgefährliche Farbenzuſammenſtellung auf Wir haben
eine ſolche im Landtag daraufhin unterſucht und nichts gefunden
Aber Unterſtaatsſekretär Mandel ſagte nachher im Landtag wenn
die Fahne im Winde wehe ſo ſchimmere doch ein Blauweiß
rot durch Große Heiterkeit in die Unterſtaatsſekret r Mandel
mit vergnügtem Kopfnicken einſtimmt Der Vorſitzende eines
ſolchen Vereins hat einem Soldaten der zu ihm kam abge
raten zu deſertieren Vielleicht iſt es auch eine Polizeifalle
geweſen

verein in Mülhauſen haben wirx erſt durch die Veröffentlichung
der Pariſer Blätter erfahren Tatſächlich gibt es dort auch keine
Oztsgruppe dieſes Vereins ſondern nur Einzelmitglieder die da
mit lediglich eine Bevorzugung auf den franzöſiſchen Sportplätzen
bezwecken aber keine Gefährdung des Deutſchen Reiches Ein
deutſcher Offizier hat ſich unlängſt als Mitglied des Vereins ge
meldet auch ſonſt gehören ihm mehrfach Altdeutſche an Mit
nationalen Gegenſätzen hat das nichts zu tun Der Soubvbenir
Alſacien Lorrain iſt heute ein einheimiſcher Verein nachdem die
Regierung den franzöſiſchen Souvenir unterdrückt hatte Der
Zweck des Vereins iſt der Totenkult der 187071 gefallenen Lands
leute Dieſe haben natürlich auf franzöſiſcher Seite geſtanden
Es iſt Pflicht der Menſchlichkeit die Pietät jhrer Kinder zu
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Halle Sonnabend den 31 Mai

Von dem angeblich ſo gefährlichen franzöſiſchen Luftſchiffer
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dulden Den Metzer Verein hat man aufgelöſt das Gericht hat
dieſe Auflöſung als ungerechtfertigt begeichnet Der erſten Denk
malfeier die er 1909 vornahm wohnte der Begzirkspräſident von
Lothringen mit Zuſtimmung des Staatsſekretärs v Koeller bei
außerdem General v Arnim und 15 Offiziere

Ein merkwürdiger Zickzackkurs wenn die
Regierung ſich heute vor den Kopf ſchlägt und ausruft Wir haben
nun damals eine Dummheit gemacht Die Ausnahmegeſetze
ſollen ſich nicht gegen die elſaß lothringiſche Bevölkerung richten
ſondern gegen die Nationaliſten Dieſe hat Unterſtaatsſekretär
Mandel eine kleine aber vorlaute Gruppe ge
nannt Die Bevölkerung faßt das aber anders auf Die Zweite
Kammer nahm eine Reſolution gegen die Regierung an nur der
Nationaliſt Wetterlé ſtimmte dagegen Die kleine aber vorlaute
Gruppe wird nur dadurch geſtärkt Wir ſollen dabei die
Bundes genoſſen der Regierumg geweſen ſein Wir
lehnen das ab mit ſo täppiſchen Bundesgenoſſen gehen wir nicht
zuſammen Dieſelbe Abſtimmung zeigte die Erſte Kammer

Auch die vom Kaiſer ernannten Mitglieder ſtimmten gegen die
Regierung Für ſie ſtimmten mit dem Nakionaliſten Blumenthal
nur diejenigen die gegen jede Verſtändigung und die ruhige Ent
wicklung ſind Generale der Beauftragte Breitenbachs und Prof
Laband Wir bedauern daß die reichsländiſche Regierung nichi
mehr Taktgefühl beſeſſen hat als ſie das Reich in dieſe Dinge
hineinzog Wenn der Nationalismus noch nicht verſchwunden iſt
ſo trägt die Preſſe der Rechten die Schuld daran Wir ſind froh
daß wir Preußen gegenüber unſer freies Wahlrecht haben Die
All deutſchen und Nationaliſten ſind einander wert
ſie liefern ſich gegenſeitig Material zur Verhetzung der Bevölke
rung Nirgends hat die Berner Konferenz größeren Einfluß gehabt
als in Elſaß Lothringen Die Nervoſität und der Zickzack Kurs der
Regierung der ſich in dieſen Vorſchlägen verrät hat den Natio
nalismus geſtärkt Die Reichsregierung ſollte ſie dabei nicht
unterſtützen Der Reichstag möge dabei ebenfalls ſeine Pflicht
tun Beifall bei den Soz

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Meine Herren da die Anträge der elſaß lothringiſchen Re

gierung welche Gegenſtand Jhrer Jnterpellation bilden vom
Bundesrat noch nicht behandelt worden ſind kann ich heute
nicht im Namen der verbündeten Regierungen
ſprechen Es liegt mir aber daran für meine Perſon einer
Reihe von Vorſtellungen entgegenzutreten welche die Kritie
namentlich in ElſaßLothringen an dieſe Anträge geknüpft hat
Man hat in ElſaßLothringen darüber geklagt daß die Ankräge
der reichsländiſchen Regierung ein Schlag ins Geſicht
der vor zwei Jahren gewährten Verfaſſungſeien Mit der Verfaſſung Elſaß Lothringens haben dieſe An
träge aber gar nichts zu tun Die durch die Verfaſſung dem
Reichslande gewährte Selbſtändigkeit der Landesgeſetzgebung
die beiden Kammern die Beteiligung Elſaß Lothringens am
Bundesrat bleibt völlig unberührt davon welches Vereinsgeſetz
oder welches Preßgeſetz in Elſaß Lothringen beſteht Die durch
die Verfaſſung gewährte größere Selbſtändigkeit ſtaatlichen
Eigenlebens fordert in keiner Weiſe daß nun einzelne Materien
im Reichslande genau ebenſo geordnet ſind wie in den anderen
Bundesſtaaten oder wie im Reich

Nun iſt es doch gerade bei der Materie die uns hier be
ſchäftigt der Fall geweſen beim Vereinsrecht und beim Preßgefetz
Elſaß Lothringen iſt als das Reichsvereinsgeſetz erlaſſen wurde in
ſeinen Bereich einbezogen worden und niemand hat damals danach
gefragt wie die elſaß lothringiſchen Verfaſſungszuſtände geſtaltet
werden Und als vor zwei Jahren die Verfaſſung erlaſſen wurde
da iſt es in gleicher Weiſe nicht in Frage gekommen um deswillen
nun auch das Reichspreſſerecht auf ElſaßLothringen auszudehnen
Alſo die Dinge ſtehen in keinerlei urſächlichem
Zuſammenhang Aber ich will dabei eines zugeben Als
ich vor zwei Jahren hier im Reichstag die elſaß lothringiſche Ver
faſſung vertrat da habe ich es in dem ausgeſprochenen Vertrauen

getan daß der Kern der elſaß lIotbringiſchen Bevölkerung nichts anderes will als unter Wahrung ſeiner Eigen
art friedlicher Arbeit nachzugehen daß es in größerer Selbſtändig
keit als zuvor ſein eigenes Haus in eigener Entſchließung auszu
bauen wünſcht und daß es auf dieſem Wege gelingen werde die
innere Verſchmelzung Elſaß Lothringens mit
dem Reich beſſer als zuvor zu fördern

Trotz des Widerſpruches dem ich auf manchen Seiten
namentlich auf der rechten begegnen werde halte ich an der
Ueberzeugung feſt daß ich mich in dieſer Beurteilung
der großen Maſſe des werktätigen elſaß
lothringiſchen Volkes nicht geirrt habe Sehr
richtig links Jch halte auch heute noch an der Ueberzeugung
feſt daß mit der Zeit das Verfaſſungswerk das leiſten wird
was es leiſten ſoll Und weil ich an dieſer Ueberzeugung feſt
halte kann ich mich in die Gefühle der Elſaß Lothringer hinein
denken die in allen Ausnahmebeſtimmungen eine Capitis
deminutio erblicken Sehr richtig links Aber ich möchte doch
die Herren im Reichslande und auch hier im Reichstage bitten
zu bedenken daß dieſe Ausnahmebeſtimmungen
über die ſich der Herr Vorredner ſo beſchwert hat und die wie
er richtig geſagt hat gar nicht gegen diejenigen Elemente Elſaß
Lothringens gerichtet ſind welche eine ruhige und friedliche Ver
ſtändigungspolitik wolken ſondern gerade gegen diejenigen
Elemente welche dieſe Verſtändigungspolitik zu hintertreiben
ſuchen Jch verkenne durchaus nicht daß ſich in neuerer Zeit
in Elfaß ngen eine entſchiedenere Oppoſition
3 den Nationalismus zu vilden beginnt Hörthört nd Lachen bei den Soz

Jch weiß nicht was darüber zu lachen iſt ich muß mir doch
darüber ebenſo gut eine Anſicht bilden dürfen wie der Herr
der eben geſprochen hat Aber gerade diejenigen Herren in den
Reichelanden welche dieſe Oppoſition zu fördern verſuchen welche
in dieſer Oppoſition tätig ſind werden mir zugeben müſſen daß
ſeit langem der Nationalismus in ElſaßLothringen nicht ſo
herausfordernd aufgetreten iſt wie in den letzten Jahren Sehr
wahrl rechts Nun behauptet der Vorredner man ſolle den Na
tionalismus nicht überſchäßen Jch halte das für richtig Man
ſoll derartige Beſtrebungen nicht überſchätzen man ſoll ihnen nicht
ein Relief geben das ſie nicht haben und nicht verdienen Sehr

rihtigl links Aber man ſoll ſolche Beſtrebungen auch nicht



ver Vorrebner gemeink hak dieſe ganze
nationaliſtiſche Bewegung ſei eine abſolut quantité négligeable
ſo ſetzt er ſich doch in Widerſpruch mit der berechtigten Entrüſtung
mit der weite elſaß lothringiſche Kreiſe die nationaliſtiſchen
Taten namentlich des Herrn Wetterlé in dieſem Winter von
ſich gewieſen haben

Und Sie wollen meine Herren auch noch ein weiteres dabei
bedenken Mir iſt einmal die Anſicht entgegengetreten man ſolle

über Aeußerungen des Nationalismus nicht nervös we
was durchaus richtig iſt denn das Steigen und Fallen des Na
tionalismus hinge davon ab wie die auswärtige Lagevon
Deutſchland zu Frankreich ſich geſtaltet Das iſt ganz
richtig Der elſaß lothringiſche Nationalismus ſchwillt ganz be
ſonders an wenn die nationalen Gefühle in Frankreich ſtark er
regt ſind Der elſaß lothringiſche Nationalismus macht ſich die
Spannung der äußeren Lage wenn ſie einmal eintritt für ſich
dienſt und nutzbar Darin liegt eine große über Elſaß
Lothringen hinausgehende Gefahr des Natio
nalismus die man nicht unterſchätzen ſoll Der Nationalis
mus iſt der ärgſte Feind nicht nur Elſaß Lothringens ſondern
unſerer geſamten deutſchen Politik und jede Maßregel welche
begweckt dieſem Nationalismus ſein Handwerk zu erſchweren
befördert das Wohl des Landes und des Reiches

Die Anträge der elſaß lothringiſchen Re
gierung ſind lediglich darauf gerichtet dieſen Machenſchaften
entgegenzutreten Auswüchſe der Preßfreiheit und der Vereins
freiheit zu bekämpfen die ſich in Agitationen äußern die das
Land nicht zur Ruhe kommen laſſen und die ja m darüber
müſſen wir uns doch eigentlich klar ſein in ihrem letzten
Ende nichts anderes predigen wollen als einen Revanche
kriege Frankreichs gegen Deutſchland Sehr
richtigl rechts und b d Natl Es iſt eine völlige Verkennung der
Sachlage wenn behauptet wird und ich möchte das gegenüber
elſaßlothringiſchen Stimmen ausdrücklich feſtſtellen daß die
vorgeſchlagenen Ausnahmebeſtimmungen eine Abkehr von der
Politik ſind welche zu der Verfaſſung geführt haben Mit ſchuld
an dieſem unrichtigen Urteil ſind gewiſſe maßloſe Ueber
treibungen mit denen man namentlich im Anfang als die
Vorſchläge der elſaß lothringiſchen Regierung durch einen jeden
falls groben Vertrauensbruch in die Oeffentlichkeit gedrungen
waren den Jnhalt der Anträge dem Publikum darſtellte Ein
Teil der franzöſiſchen Preſſe in der ja die erſten Veröffent
lichungen erſchienen ſind hat ſich mit den Anträgen befaßt als
ob es ſich um eine franzöſiſche Angelegenheit handele

Dieſer Teil der Preſſe wird ſich damit beſcheiden müſſen daß
die elſaß lothringiſchen Verhältniſſe bei uns in Deutſchland ge
regelt werden Aber auch in der deutſchen Preſſe allerdings wie
ich gern anerkenne eigentlich nur in wenigen Ausnahmen habe
ich ſcharfe Worte geleſen als ob dieſe Anträge ein Ausnahme
recht ſchaffen wollten Solche Behauptungen richten
ſich doch von ſelbſt Was wollen denn die vor
geſchlagenen Beſtimmungen Die Abänderungen
zum Vereinsrecht wollen vor allem den die öffentliche Sicherheit
und den Frieden ſtörenden Vereinen zu Leibe gehen Kein ver
nünftiger Deutſcher hat doch ein Jntereſſe daran daß ſolche
Vereine beſtehen und am wenigſten daß ſie in ElſaßLothringen
beſtehen Die Beſtimmungen für das Vereinsgeſetz die hier in
Ausſicht genommen ſind befanden ſich faſt genau in der gleichen
Form in dem elſaß lothringiſchen Vereinsgeſetz von 1905
Dieſes Geſetz von 1905 iſt vom Landesausſchuß in Straßburg
ſeiner Zeit einſtimmig angenommen worden auch die Beſtim
mungen um die es ſich hier handelt Es iſt dabei im Landesaus
ſchuß noch ausdrücklich ich glaube Staatsſekretär Zorn von
Bulach hat neulich in Straßburg darauf aufmerkſam gemacht
gelobt worden daß dieſe Beſtimmungen ſehr viel liberaler ſeien
als die in Frankreich beſtehenden

Die Beſtimmungen des Reichspreßgeſetßes
ſollen unter Beibehaltung gewiſſer dort beſtehender Beſtimmungen
auf ElſaßLothringen ausgedehnt werden Es ſoll aufrecht er
halten werden die dort beſtehende Spezialbeſtimmung daß aus
ländiſche Zeitſchriften verboten werden können und als Neuerung
ſoll die Regierung die Handhabe erhalten manchmal auch in
ländiſche Zeitungen zu verbieten Dieſe letzte Beſtimmung iſt in
dem republikaniſchen Frankreich rechtens und iſt dort ſoweit mir

mit dem großen Nachdruck mit dem in Frankreich polizeiliche Be
ſtimmungen in Kraft geſetzt werden Jch glaube wirklich daß die
Behauptung nicht gerechtfertigt iſt wir hätten es da mit einer
unerträglichen Ausnahmebeſtimmung zu tun denn auch dieſe
Preßbeſtimmungen ſind lediglich auf die
jenigen Machenſchaften gerichtet die deutſch
feindlich ſind und was deutſchfeindlich iſt hat in
Deutſchland kein Recht auf Exiſtenz Alſo meine
Herren man ſollte dieſe ganzen Vorſchriften doch ruhig beurteilen
und nicht an ſie mit einer Aufregung herantreten mit der es
teilweiſe geſchieht

Nun muß ich mir ſelbſtverſtändlich verſagen in dem jetzigen
Stadium der Angelegenheit auf die Einzelheiten ſo einzugehen
wie der Vöorredner es getan hat Er hat hier eine Rede
gehalten als ob Jhnen beſtimmte geſetzgebe
riſche Vorſchläge des Bundesrats bereits vor
lägen Solange das nicht der Fall iſt muß ich mir ſelbſtver
ſtändlich eine gewiſſe Enthaltung auferlegen Jch htbe nur ver
ſucht den Standpunkt der elſaß lothringiſchen Regierung darzu
legen Aber ich meine dieſe Anträge dieſe Grundſätze ſind doch
maßgebend für das Ganze Jch habe mich gefreut den Ausfüh
rungen des Vorredners entnehmen zu können daß auch er den
Nationalismus aufs ſchärfſte verurteilt Sehr richtig bei den
Soz und ich hoffe man wird auch in ElſaßLothringen weiter
hin ſich auf dieſen Standpunkt ſtellen Wenn auf deutſchem Boden
eine Preſſe ſich heute ſchlimmer gebärdet als die deutſchfeindliche
Preſſe des Auslandes ſehr richtig rechts und wenn Vereine
an der Arbeit ſind die nicht das Jntereſſe
Deutſchlands ſondern des Auslandes fördern
und wenn die elſaß lothringiſche Regierung den Wunſch hat dieſen
Machenſchaften mit größerem Nachdruck als bisher zu begegnen ſo
verdient das keinen Tadel und verdient das Anerken
nung für das was ſie im Jntereſſe des Landes und zum Wohle
des Reiches tut Das fiat justitia pereat mundus
das alle Ausnahmebeſtimmungen auch wenn ohne ſolche Aus
nahmebeſtimmungen das Wohl des Landes und des Reiches nicht
ſo gut zu fördern iſt als es mit ihnen möglich iſt ich bitte die
Herren mit Ruhe an die Sache heranzutreten Es
handelt ſich darum Machen ſchaften zu bekämp
fen denen es ein Dorn im Auge iſt daß Elſaß
Lothringen ſo unlösbar mit Deutſchland ver
bunden iſt Veifall rechts

Abg Haaſe Soz beantragt Beſprechung der Antwort
des Kanzlers

Abg Fehrenbach Zentr
Jch möchte der Freude darüber Ausdruck geben daß der

Reichskanzler erklärte er könne nur für ſeine Perſon und nicht im
Namen des Bundesrats ſprechen Er bat man möge ruhig an dieſe
Materie herantreten Jawohl wir wollen ruhig an dieſe Materie
herantreten hoffen aber daß ein weiteres Herantreten an dieſe
Materie nicht mehr erforderlich ſein wird Lebh Zuſtimmung
links u i Zentr Wenn man noch über Lie Berechtigung der ge
planten Maßnahmen ſtreiten konnte ſo haben die Verhandlungen
der beiden elſaß lothringiſchen Kammern ganz deutlich gezeigt
wie wenig berechtigt die Anträge der elſaß lothringiſchen Regierung
ſind Sehr richtig

Nicht nur die zweite Kammer hat dieſe Anträge einmütig ver
urteilt ſondern auch die erſte Kammer dieſer Ofenſchirm
der Regierung Wenn der Ofenſchirm der Regierung ſo
ſchlechten Schutz gewährt hat dann ſollte man das Feuer nicht
mehr weiter brennen laſſen Sehr gutl Wir ſind durchaus
damit einverſtanden wenn im Rahmen des gemeinen
Rechts alle Mittel zur Vekämpfung des Nationalismus er
griffen werden Wir ſind der Meinung daß das Treiben dieſer
kleinen nationaliſtiſchen Elemente ein Unglück iſt weniger für das
Reich aber für Elſaß Lothringen das zu ſchützen eine unſerer
erſten Aufgaben ſein wird

Eine Ausnahmegeſetzgebung iſt aber nur möglich gegenübereiner großen drohenden Gefahr und unker ln bei denen
das allgemeine Geſetz nicht ausreicht Von einer großen und
drohenden Gefahr und von ganz außerordentlichen Verhältniſſen
kann man aber gegenüber dem elſaß lothringiſchen Nationalismus
nicht ſprechen bei dem es ſich nur um eine kleine Ober
ſchicht handelt Was hätte es auch für einen Zweck die in fran
zöſiſcher Sprache erſcheinenden nationaliſtiſchen Zeitungen zu ver
bieten wenn die Gefahr beſteht daß ebenſo böſe Schmähungen
unſeres Vaterlandes dort in deutſcher Sprache veröffentlicht wer

bekannt iſt in awei konkreten Fällen angewendet worden und zwar den können und dadurch noch viel ſchlimmer wirken Sehr richtigl

Auch gegen unvernünftige Vereine wird man mit Ausnahmgeſehe
nicht viel ausrichten können aber die übrigen lohartt
Vereine werden mit darunter leiden Das Votum der erſten
Kammer wird auch die Gegner dieſer Jnſtitution eines beſſere
belehrt haben Auch die zweite Kammer arbeitet durchau zu
friedenſtellend Die Kunſt ſich mit der Politik des Möglichen
begnügen haben die Elſaß Lothringer lange nicht gekannt eihre Tätigkeit im neuen Parlament hat boch ſchon recht weſentlich

Fortſchritte aufzuweiſen Sehr richtigl i Ztreber die Fegiermtg iſt ſchon ſo viel geſagt worden daß i

nicht in den Chorus der Verurteilungen einſtimmen möchte
Wer zu viel ſagt erreicht leicht das Gegenteil Sehr richtigt
Nur ſo viel ich habe ſchon Regierungen kennen gelernt die weiſer
ſind als die elſaß lothringiſche Große Heiterkeit Das aber
betonen wir gegenüber den nationaliſtiſchen
Beſtrebungen iſt ein Schritt ein kräftigeSchritt nötig Das mag ſchwierig ſein namentlich auch für
die Regierung aber es iſt nötig Namentlich möchte ich der
Partei ElſaßLothringens die unſeren Namen entlehnt hat drin
gend anraten dieſen Schritt mit aller Energie zu tun Die
ganze Bevölkerung muß die entſprechenden Konſequenzen ziehen
ElſaßLothringen war deutſch iſt deutſch undbleibt deutſch Lebh Beifall Eine Aenderung dieſes Zu
ſtandes würde in allererſter Linie ElſaßLothringen ſelbſt treffen
Zwei Jahrhunderte war es franzöſiſch aber viel älter iſt die
deutſche Eigenart Elſaß Lothringens Wir hoffen aber auch auf
die Zukunft daß ElſaßLothringen ein blühender Teil Deutſch
lands wird Lebh Beifall

Abg Dr Oertel Konſ
Der mirden Auffaßſung des Vorrednerz

kann ich mich nur bedingt anſchließen namentlich was die Tätig
keit des Landtages angeht Eine mildere und friedlichere Beur
teilung der Regierung iſt wichtig Man kennt ſchon unſere Re
gierungen Aber mir iſt doch ſo als Ka es auch weiſere Volks
vertretungen Jch meine den Reichstag Große Heiterkeit
Zuruf Aber das Abgeordnetenhaus Sehr richtigl Erneute
große Heiterkeit Welcher von den Regierungen ſoll man An
erkennung zollen Der Ausdruck Zickzackkurs iſt herbe aber be
rechtigt Wir haben die Ankündigung der Anträge in franzö
ſiſchen Blättern gefunden Wir hielten das zuerſt für einen
Schwindel oder Verſuchsballon Nach unſeren Erfahrungen
konnten wir nicht vermuten daß die Regierung uns mit ſo ver
nünftigen Vorſchlägen kommen würde

Die Unterſuchung wegen dieſes groben Vertrauensbruches
muß mit aller Schärfe geführt werden Mit der Verfaſſung hat
die Angelegenheit allerdings nichts zu tun Aber dieſe Anträge
beweiſen doch daß die Verhältniſſe noch nicht ſo weit gediehen
waren um die Verfaſſung als zweckmäßig zu rechtfertigen Sie
war ein politiſcher Fehler Man hat unſere Warnungen ver
lacht uns rückſtändig geſcholten Heute kommen aus Elſaß
Lothringen Anregungen die ihre Aufhebung als möglich er
ſcheinen laſſen Herrn Unterſtaatsſekretär Mandel bitte ich um
Auskunft ob die Preßmeldung richtig iſt daß Herr Wetterlé
ſich gerühmt habe er habe ein Druckexemplar ſeines bekannten
Vortrages mit einer perſönlichen Widmung dem Staatsſekretär
von Bulach überreicht Jch kleide dieſe Anregung in eine Frage
tan nach meinen Erfahrungen Mitteilungen der Preſſe nicht
immer zuverläſſig ſind Heiterkeit

Auch Dr Ruland hat in der erſten Kammer ähnliche An
deutungen gemacht Es mag richtig ſein daß die Zeitungen die
durch das Preßgeſetz verboten werden ſollen ſpäter in deutſcher
ſtatt in franzöſiſcher Sprache erſcheinen Aber auch die Sprache
dieſer deutſchen Zeitungen iſt heftig genug der Ausdruck Takt
loſigkeit iſt viel zu milde Ein ſolches Blatt ſchrieb Der kleine
Kerl in Südweſten wird dem Deutſchen Reich große Kopfſchmerzen
machen die franzöſiſchen Patrioten werden dafür ſorgen daß
keine Ruhe eintritt Dieſe Sprache verbitten wir uns Auch iſt
richtig daß Vereine in Elſaß Lothringen mit harmloſen Satzun
gen deutſchfeindliche Beſtrebungen nach allen Richtungen fördern

Man ſagt die Nationaliſten bildeten eine kleine aber vor
laute Gruppe Nun vorlaute Leute finden im allgemeinen den
rößten Zulauf Jch bin perſönlich nicht gerfo ort mit beiden Füßen auf den Boden der d or

geſchlagenen Anträge zu treten Wir ſind mit tiefem
und herzlichem Wohlwollen für ElſaßLothringen erfüllt Aber
gerade deshalb bekämpfen wir den Nationalismus dort Die Fran
zoſen und die franzöſiſche Bevölkerung werden aus unſeren heuti
gen Erörterungen erkennen daß Elſaß Lothringen auf ewig mit
dem Deutſchen Reiche verbunden iſt und verbunden bleiben wird

Beifall rechts
Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Sonnabend 12 Uhr Fortſetzung der Beſprechung

Der Wehrbeirag

Die Stenerfreiheit der Fürſten

Bei der Beratung über die Wehrvorlage wurde am
Freitag noch folgendes verhandelt

Zu S 11 der von dem Kreiſe der beitragspflichtigen
Perſonen handelt liegen verſchiedene Anträge der Sozial
demokraten Konſervativen und des Zentrums vor Die
Sozialdemokratie verlangt daß Beſeitigung der Ausnahme
ſtellung der fürſtlichen Perſonen im Geſetz ausdrücklich feſt
geſtellt werde Es müſſe der Charakter der Freiwilligkeit
der fürſtlichen Beiträge beſeitigt werden

Der Schatzſekretär erwidert die rechtliche Steuerfreiheit
der Fürſten ſtehe außer Zweifel Das Reich habe an der
perſönlichen Rechtsſtellung der Fürſten nichts ändern wollen
Jn der Steuerhoheit des Reiches ſei ein Recht auf die Be
ſteuerung der Bundesfürſten nicht eingeſchloſſen Jm vor
liegenden Falle komme es jedoch darauf gar nicht an Man
könnte ſachliche Gründe für die Steuerfreiheit anführen denn
das Vermögen der Fürſten werde vielfach im Jntereſſe der
Allgemeinheit verwendet Aber auch dies komme nicht in
Betracht da die Fürſten tatſächlich aus eigenem Antriebe
ſich bereit erklärt haben den Vorſchriften des Geſetzes ent
ſprechend einen freiwilligen Beitrag zu entrichten Er habe
guten Grund zu der Annahme daß dabei nicht kleinlich ver
fahren werde und eine Abrundung jedenfalls nicht nach unten
hin erfolge Materiell ſei es alſo ohne jede Bedeutung
weitere Beſtimmungen zu treffen Rechtlich würde übrigens
gerade durch die ausdrückliche Anführung der Fürſten die
ſonſtige Steuerfreiheit der Fürſten anerkannt Für die nicht
regierenden fürſtlichen Häuſer ſtehe die Steuerpflicht feſt

Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes beſtätigt dieſe
Ausführungen vom juriſtiſchen Standpunkte aus Die Per
ſon des Monarchen ſtehe zweifellos außerhalb der Steuer
pflicht dieſer Grundſatz folge aus der Stellung des Mon
archen als der Verkörperung der Souveränität Dieſer
Grundſatz ſei im großen und ganzen heute noch der herr
ſchende jedenfalls aber ſei von dieſem Grundſatz die Reichs
verfaſſung ausgegangen Jm Reichstage ſei wiederholt dar
über geſprochen worden und man habe immer unterſchieden
zwiſchen direkten und indirekten Steuern ob ein Vorgang
beſteuert werde oder eine Perſon Bei den direkten Steuern
ſei nie ein Zweifel an der Steuerfreiheit aufgekommen Bei

c

pflicht feſtſtellen wollen da es ſich um die Beſteuerung eines
Vorgangs handelte Die verbündeten Regierungen gehen
davon aus daß die Fürſten nicht verpflichtet ſeien zur
Zahlung des Wehrbeitrages und deshalb müſſe es ſich um
einen freiwilligen Beitrag handeln

Ein Zentrumsmitglied hält den ſozialdemokratiſchen An
trag geradezu für unklug denn es werde damit der Stand
punkt preisgegeben daß die Bundesfürſten an ſich ſteuer
pflichtig ſeien wenn ſie nicht ausdrücklich genannt werden
Er aber wolle dieſen Standpunkt aufrecht erhalten und
ſtimme deshalb für den Antrag Die Beweisführung für
die Steuerfreiheit durch die Regierungsvertreter ſei nicht
durchſchlagend in der Verfaſſung ſei nirgends etwas davon
zu finden Jn der Praxis habe man auch nicht danach ge
handelt ſo bei der Erbſchafts und der Wertzuwachsſteuer
Kein einziger deuſcher Bundesfürſt habe ſich damals auf den
Vertragswillen beim Abſchluß des Bundesvertrages be

zogen Die Konſequenz der heutigen Ausführungen von der
Regierungsſeite ſei die Steuerfreiheit der Mitglieder des
Senats der Hanſaſtädte da auch dieſe Träger der Souveräni
tät ſeien

Ein Volksparteiler wendet ſich ebenfalls gegen die Auf
faſſung der Regierungsvertreter die im Widerſpruch ſtehe
mit der Auffaſſung des preußiſchen Miniſters daß die aus
drückliche Feſtſtellung der Steuerfreiheit im Geſetz notwendig
ſei Der Vertragswille könne nicht maßgebend ſein denn
er müßte ſchriftlich niedergelegt werden Er gebe zu daß
ein Teil des fürſtlichen Vermögens eine Art Aufwandsver
mögen für Repräſentationszwecke darſtelle Dem entſpreche
der Antrag ſeiner Partei wonach das der Repräſentation
wie der Kunſtpflege dienende Kronvermögen nicht beitrags
pflichtig ſein ſoll Dadurch würde auch die Steuerpflicht der
Fürſten als ſelbſtverſtändlich feſtgeſtellt werden

Ein Nationalliberaler hält die Auffaſſung der Regte
rung nicht für zweifelsfrei wiewohl die Auffaſſung als ob
die Schriftlichkeit des Vertragswillens weſentlich ſei zu
treffe Ebenſowenig ſei die Auffaſſung nicht richtig als ob
die Senatoren der Hanſaſtädte Träger der Souveränität
ſeien das ſei nur der Senat als Ganzes als höhere Einheit
Auf dem Gebiete des Staatsrechtes beſtehe tatſächlich vielfach
ein jus non seriptum Wie würde es übrigens mit den ſtraf
rechtlichen Beſtimmungen ſtehen die im Widerſpruch ſtehen
mit der Unverantwortlichkeit und Straffreiheit der Fürſten
Man dürfe nicht immer das Reich nur als eine Fortwirkung
eines Vertragsabſchluſſes bezeichnen das Reich ſei etwas

dem Zuwachsſteuergeſetz habe man ausdrücklich die Steuer Eigenes geworden und ſchaffe ſich ſeine eigenen Rechtsgrund
lagen Deshalb dürfe man nicht immer wieder auf den
Bundesvertrag zurückgreifen Er halte es nicht für zweck
mäßig bei dieſer Frage die ganze ſtaatsrechtliche Frage auf
zurollen Weſentlich ſei ihm das Materielle daß wie auch
immer das Geſetz werde die Fürſten ſich den Beſtimmungen
unterwerfen

Der Staatsſekretär erklärt es ſolle nach den Grundſätzen
des Geſetzes bei den Bundesfürſten verfahren werden aber
nicht in dem Sinne daß etwa die Aufnahme des Vermögens
von denſelben Perſonen und nach den Beſtimmungen des
Geſetzes erfolge Nach Maßgabe der Geſetzesbeſtimmungen
bedeute nach Maßgabe der Beſtimmungen des publizierten
Geſetzes

Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes begründet dar
auf nochmals eingehend ſeine Auffaſſung

Die Beratung wird abgebrochen und auf morgen vor
mittag 9 Uhr vertagt

Serben und Bulgaren
Alle Brüchen ſind abgebrochen

Der offiziöſe Mir in Sofiag kritiſiert die Rede des ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten und ſagt die Serben hätten alle Brücken ab
gebrochen Wenn die bulgariſche Armee nicht noch bei Tſcha
taldſcha und Bulair ſtände hätten die Serben jemals den Mut
gefunden ſo aufzutreten Sie ſeien eines gleichen Kampfes Un
fähig und Helden aus dem Hinterhalt dDie Abreiſe des ſerbiſchen Gefandten hat das Gerücht über
ſeine Abberufung verurſacht doch verſichert man auf der ſerbiſchen
dingt daß der Geſandte nach zwei Tagen gurückkehren
wird

Die Führer der bulgariſchen Oppoſitionsparteien äußern
ſchwere Bedenken über die Lage Serbien habe ſich 3
weit vorgewagt als daß eine Umkehr möglich wäre Jes
würde es weder die bulgariſche Regierung noch der König wagen
können ſich gegen Serbien nachgiebig zu erweiſen Solche Han
lungsweiſe wie die der Serben könne nicht ungeſühnt bleiben

Alle waffenfähigen Makedobulgaren werde
unter die Fahnen berufen 5Ein Aufruf des makedoniſchen Exekutivkomitees beſagt
makedoniſche Vaterland ſei in Gefahr Jeder habe die heilis
Pflicht das Vaterland vor Raub und fremder Unterjochung z
ſchützen

beabſichtigte Begegnung der Miniſterpräſidenten BuDie
gariens und Serbiens ſoll übrigens trotzdem ſtattfinden al

London 30 Mai Die Nachrichten von der Balkanhalbin e
laſſen noch immer einen Kriegsausbruch befürchten Die Lag
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werden

Jedenfalls offenbart dieſe Tatſache die enge rternatiot
f ſolche zu fördern ſondern man will dadurch einen Keil in die

Vlücher Seydlitz uſw beſitzt kann

Kund ſteht

ſtiwerwaltung die Mi

ſpar geſtern avend in London in verſchiedenen Sonderen en den griechiſchen und ſerbiſchen den griechiſchen

erten und auf einer Zuſammenkunft zwiſchene den griechiſchen Delegierten beſprochen
S ain 30 Mai Der Kronprinz von Serbien hat geſtern

s eine Beſichtigung der dort zuſammengezogenen ſerh vorgenommen deren Stärke auf 90 000 bis
t Mann angegeben wird
o Türkiſche Schadenfreude

Wien 30 Mai
e Korreſpondenz meldet aus Konſtantinopeld Prrne derhehn ihre Schadenfreude über die Verſchär

e Balkankonflikts nicht und meint Europa werde den
ſch bald anerkennen der jetzt auf der Balkanhalb

chen ſei Der Tanin meint die Pforte dürfte die Geinſel geſh t unbenützt laſſen und müſſe dem Beiſpiel Rumäniens
nheit mich eine etwaige Neutralität Vorteile zu

n Nach Jnformationen der türkiſchen Preſſe in den
hauptſtädten hält man einen ernſten Konflikt unter den

e hündeten für unausbleiblich Doch glaubt man zu wiſſen daß
Perbü enwärtige Moment noch keine Entſcheidung bringen werde
der Wgarien ſich den Krieg in dieſem Augenblick
d aufzwingen laſſen wolle Jetzt wäre eine vorüber

de Ausgleichung der Gegenſätze mit Sicherheit zu erwarten
ſchiedene Blätter veröffentlichen Mitteilungen über Verhand

ver zwiſchen der Türkei und Griechenland über eine Koope
r gegen Bulgarien wobei die Frage der Aegäiſchen Jnſeln
rade der geführten Verhandlungen genannt wird Jn
S rtekreiſen werden indeſſen dieſe Angaben als unrichtig er

Bu ebenſo die Meldungen von neuen türkiſchen Truppenbe
wegungen vor Tſchataldſcha

Deutſches Reich
Hie Juternationalität der Gewerkſchaften

Der nun bereits drei Monate währende Ausſtand der
ſozialdemokratiſch organiſierten FärbereiArbeiter in Ere
feld iſt wie der Deutſchen Journalpoſt geſchrieben wird
ein Beiſpiel für die Form in welcher die modernen Arbeits
tämpfe ſeitens der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften ge
führt werden Der Streik iſt bekanntlich inſofern eine Macht
frage als es dem ſozialdemokratiſchen Textilarbeiterverband
in erſter Linie darauf ankommt den chriſtlich organiſierten
Arbeitern welche das Anerbieten der Arbeitgeber ange
nommen haben Abbruch zu tun Der Verband hat nun nicht
allein verſucht die Färbereiarbeiter in anderen Bezirken des
Deutſchen Reiches aufzuwiegeln und zum Streik zu veran
laſſen z B iſt dies im Elberfelder Bezirk durch ihn ge
ſchehen ſondern er hat auch im Auslande Streiks mit dem
ausdrücklichen Zweck der Unterſtützung der ſtreikenden Cre
felder Arbeiter hervorgerufen So iſt es auf Veranlaſſung
des Deutſchen Textilarbeiterverbandes und durch deſſen
direkte Einwirkung in der Schweiz zu Streiks der Fär
bereiarbeiter gekommen von denen freilich nach dem Ver

halten der betroffenen Arbeitgeber zu erwarten ſteht daß ſie
nicht den von den Arbeitern gewünſchten Erfolg haben

nale Verbindung in welcher die deutſchen ſozia tiſchen
mit den ausländiſchen Organiſationen ſtehen und zeigt er
neut mit welchen Gewaltmitteln die Arbeiter ihre Forde
rungen durchzuſetzen ſich bemühen

Der Name des neuen Kreuzers
Der Kommandeur des Grenadier Regiments zu Pferde Frei

herr von Derfflinger Neumärkiſches Nr 3 Oberſtleutnant von
Naltzan hat ſich auf kaiſerliche Anordnung mit mehreren

Offizieren des Regiments zum 14 Juni nach Hamburg zu be
geben um dem Stapellauf des Panzerkreuzers K auf der Werft

von Blöhm u Voß beizuwohnen Der kommandierende General
des 17 Armeckorps General der Kavallerie v Mackenſen wird
ihm den Namen geben Da die Flotte bereits einen Panzerkreuzer

angenommen werden daß
d Linienſchiffskreuzer den Namen Derfflinger führen

Der Panzerkreuzer Blücher aufgelaufen
St Panzerkreuzer Blücher der an den Flottenübungen bei

goland teilnahm iſt in der Nacht zum Freitag bei der Heim
t nach Kiel im Großen Belt bei Romſö aufgelaufen Die von

n in ſeiner Nähe weilenden Schiffen des Geſchwaders unter
ren Abſchleppungsverſuche waren bis jetzt ohne Erfolg Von

e ſind Werftdampfer ausgeſandt worden um dem Schiff den
ohlenvorrat abzunehmen Da der Dampfer auf reinem Sand

wird er vorausſichtlich ohne weſentlichen Schaden
avonkommen

Die Arſache des Unfalles iſt wohl in undurchſichtigem Wetter
zu ſuchen

W

Ausl and
Der Fall Kedl

Der Aufſehen erregende Fall des Oberſten Redl hält
ne n die Oeſterreicher weiter in Atem Er hat jetzt

Es peit Anfrage im öſterreichiſchen Parlament gezeitigt
des Seht darin u Der Aufſehen erregende Selbſtmord
in Suntet Redl iſt trotz offizieller Mitteilungen noch immer
hoben el gehüllt Es muß von vornherein dagegen Proteſt
deltun werden daß Zuſtände und Ereigniſſe von ſolcher Be
und ded r die Wehrfähigkeit der Monarchie verkleinert
dulde rheimlicht werden Unter keinen Umſtänden ge
des Her gden daß die Mitwirkung eines Generaladvokaten
ſührun erſten Gerichts und Kaſſationshofes bei der Aus
Juſt ns des Selbſstmordes ſtattgefunden hat Wie will die

irkung des genannten hohen
der militäriſchen Fehme auf

Funktiorgne rärs bei den Akten

net Rahgebender Seite wird allerdings die Mitteilung
t daß Redl dTel Re urch ein Pſeudonym und chiffriertev eryre zu einer Konferenz mit Spionen nach Wien ge

an ws en ſei Er ſoll vielmehr vom Kriegsminiſterium
c er mal nach Wien zitiert worden ſein Es heißt ſogar

brechen mr der ganz präziſen VBeſchuldigung ſeiner Ver
berufen ort er erung ſich zu rechtfertigen nach Wien

et
un Redl wirklich homoſexueller Verfehlungen chuldig
m P hat iſt noch nicht einwandfrei feſtgeſtellt rend

9

ere Su

dividuen ſchickte und dadurch der Verdacht gegen ihn erheb
lich genährt wurde weiß man in Wien in Kameraden
kreiſen nichts von ſolchen Neigungen Redls im Gegenteil
war gerade Redl als ſehr eifriger Verehrer des weiblichen
Geſchlechts bekannt Er ſoll außer ſeinen anderen Be
ziehungen Verkehr mit einer ſehr eleganten Frau unter
halten haben Dieſe war eine Spionage Agentin und iſt
als Mitſchuldige an den Verbrechen Redls zu betrachten
Auch eine höherſtehende militäriſche Perſönlichkeit ſoll in die
Angelegenheit verwickelt ſein

Halle und Umgebung
Johann Strauß mit ſeinem Wiener Orcheſter ſtets gern

Halle 31 Mai

geſehene Gäſte in unſerer muſikliebenden Stadt konzertierte

geſtern nachmittag in der Saalſchloßbrauerei Wie
ſtets wenn das Straußorcheſter unter der alles elektriſierenden
Leitung ſeines Meiſters ſpielt der ſo geſchickt nach berühmtem
Muſter den Fiedelbogen als Taktſtock zu benutzen weiß entzückte
das in dem Programm am meiſten was die Dynaſtie der Sträuße
einſt ſchuf Der luſtige Krieg Die Dorfſſchwalben Wiener Blut
Zigeunerbaron und last not least der Donauwalzer Den wie
genden wogenden Rhythmus dann wieder das ſeltſame reizvolle
Rubato macht den Wienern ſo leicht keiner nach Wien bleibt
Wien Die Straußkapelle wurde natürlich ſtürmiſch applaudiert
und ſo manche Weaner Extragabe abgeſchmeichelt Leider war der

Beſuch nur ein ſehr ſchwacher
Zur ſelben Stunde konzertierte in Bad Wittekind das

Halliſche Stadttheater Orcheſter dem mindeſtens 2000 Perſonen
bauſchten Kapellmeiſter Dr Wolf der etwas von der Ader Els
manns beſitzt die für ſolche Konzerte unerläßlich iſt hatte ein
reichhaltiges allgemein intereſſierendes Programm zuſammenge
ſtellt das den lebhafteſten Anklang fand Wie wir hören ſind
als Gaſtdirigenten für vier große Konzerte in Wittekind und
Zoo unſere früheren Kapellmeiſter Eduard Möricke Berlin

und Alfred Elsmann Dresden verpflichtet worden

Die wirtſchafts friedliche Arbeiterbewegung und ihre Be
deutung für Staat Kirche und Arbeiterſchaft lautete das Thema
des Vortrages von Arbeiterſekretär Hiem iſch Eſſen den das
chriſtlich nationale Gewerkſchaftskartell am Dienstag im Saale der

Börſenhalle veranſtaltete Der Redner ſtreifte kurz den Stand
der Gewerkſchaftsbewegung in Deutſchland und ging dann über
zur Schilderung der neueſten Erſcheinung im Arbeiterlager wie
ſie ſich uns zeigt in den Vaterländiſchen Arbeiter und Werk
vereinen kurz Die Gelben genannt Dieſe gelben Werkvereine
ſind ins Leben gerufen und werden eifrig gefördert von den betr
Arbeitgebern ſelbſt Die Fabrikherren laſſen ſich die Anterſtützung
dieſer wirtſchafts friedlichen Arbeitervereine auch große Summen
koſten dafür werden die Vereine aber auch von den betr Arbeit
gebern vollſtändig beherrſcht Auf dieſe Weiſe erzieht man keine
ſelbſtbewußte und freie Arbeiterſchaft die Werkvereine ſind ja auch
nicht etwa von den Arbeitgebern gegründet um die Arbeiter als

deutſche Arbeiterſchaft treiben Die Gelben ſind gegen die
Arbeitsloſenunterſtützung gegen die Tarifverträge und gegen das
Streikpoſtenſtehen gleichwohl betonen ſie auf das Streikrecht nicht
rerzichten zu wollen Sie mißachten das Koalitionsrecht Jn
politiſcher Beziehung haben die Werkvereinler ſchon oft enttäuſcht
Aus all dieſen Gründen muß man die Vaterländiſchen Arbeiter
vereine entſchieden ablehnen Zum Schluſſe ſeines Vortrages
empfahl der Redner die Chriſtlichen Gewerkſchaften die für den
Arbeiterſtand die Gleichberechtigung erſtreben und ihm zur wirt
ſchaſftlichen und geiſtigen Selbſtändigkeit verhelfen r
XVIII Jahresfeſt des Verbandes Halle Thüringen der Deut
ſchen Reichsfechtſchule Unter den in unſerer Stadt geſchaffenen
Wohlfahrtseinrichtungen nimmt der Verband Halle Thüringen der
Deutſchen Reichsfechtſchule eine hervorragende Stellung ein
Segensreich hat er für die Aermſten der Armen die armen halli
ſchen Waiſenkinder gewirkt 30 derſelben nahm er in eigene Er
ziehung und zwei weitere Kinder folgen in dieſen Tagen nach
Mit Rieſenſchritten geht der Verband der Erfüllung ſeines Zieles
Errichtung eines Reichswaiſenhauſes in Halle entgegen Bereits
1914 wird das Bromberger Haus der Oeffentlichkeit übergeben
und die Hauptverſammlung der Deutſchen Reichsfechtſchule am

9 und 10 Juni cr in Magdeburg wird ſich mit dem Zeitpunkt
der Errichtung des halliſchen Hauſes befaſſen Mit Freuden iſt zu
konſtatieren daß das öffentliche Jntereſſe ſich den Beſtrebungen
des Verbandes zugewandt hat Der Allgemeine Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen beſchäftigte ſich jüngſt mit dem Projekt des
Verbandes und nahm eine Geldſammlung vor Mehrere kom
munale Vereine haben jährliche Beitragszahlungen ausgeworfen
darunter auch beſonders der Hall Bürgerverein Korporationen
und die einzelnen Bürger ſind andauernd befliſſen dem Verband
die erforderlichen Barmittel zuzuführen Dienstag den 3 d
begeht nun der Verband ſein XVIII Jahresfeſt Der Reinertrag
desſelben gelangt ausſchließlich zur Förderung der hohen lokal
patriotiſchen Ziele des Verbandes Um allen Wünſchen Rechnung
zu tragen iſt ein Nachmittagskonzert nebſt großem japani
ſchen Tagesfeuerwerk eingeſchoben worden Das Konzert
am Nachmittag ſoll ein Aequivalent bieten für diejenigen welche
aus irgend einem Grunde verhindert ſind am Abend zu erſcheinen
Doch haben die gelöſten Karten für die Nachmittags und für die
Abendveranſtaltung zugleich Gültigkeit Die Jnſtrumentalmuſik
ſowohl am Nachmittag wie am Abend wird von 50 Muſikern aus
geführt Am Abend wird die Männerchorliedertafel mit beiden
Geſangsabteilungen 120 Sänger unter Leitung ihres Lieder
meiſters Herrn Privatlehrer Hermann Schulze Geſänge zum
Teil mit Jnſtrumentalbegleitung zu Gehör bringen Bei Eintritt
der Dunkelheit wird das geſamte Etabliſſement illuminiert
Gegen 11 Uhr erfolgt dann das bekannte Rieſen Brillant
Fenerwerkin 10 Fronten Es wird auch in dieſem Jahre
wieder das größte Feuerwerk am Platze ſein Es iſt gegen das
Vorjahr noch weiter vervollkommnet worden Am Schluß der
Veranſtaltung ſtehen die Wagen der elektriſchen Bahnen nach
allen Richtungen der Stadt in genügender Anzahl bereit

Jahresfeſt des Diakoniſſenhaufes Am Sonntag den 8 Juni
um 10 Uhr wird unſer Diakoniſſenhaus ſein 56 Jahresfeſt in der
Stephanuskirche feiern Zwölf Schweſtern empfangen an dem
Tage die Berufsweihe durch den Anſtaltsvorſteher Die Feſt
predigt hält Herr Superintendent Joedicke Lützen Zwei der zu
weihenden Schweſtern ſtammen aus der Gemeinde Lützen eine
dritte arbeitet daſelbſt Am Nachmittag 4 Uhr iſt Rachfeier bei
einer Taſſe Kaffee in dem Anſtaltsgarten Das Jahr brachte
erfreulichen Zuwachs an Schweſtern doch wurden auch drei treu

gemeldet wird daß der Umſtand daß Redl wieder bewährte Schweſtern genommen die nach reich geſegneter Lebens
mwmen an ſtadtbekannte homoſexuelle Jn arbeit zur Ruhe eingingen Gegen 300 Schweſtern gehören der

Gemeinſchaft des Hauſes an und arbeiten auf 118 Arbeits lätzer
der Provinz Jm Jugendhof empfingen gegen 100 Kleinkinder
lehrerinnen ihre praktiſche und theoretiſche Ausbildurg

Provinzialſteuern der Provinz Sachſen 1913 Nach dem Ver
teilungsplan über die von den Land und Stadtkreiſen der Pro
vinz aufzubringenden Provinzialſteuern iſt in der ganzen Provinz
ein umlagefähiges Steuerſoll von 38 273 182,72 Mk vorhanden
von dem die Provinzialſteuer nach dem Satze von 15 Prog insge
ſamt 5 740 977,40 Mk beträgt Von dem Steuerſoll entfallen
17 303 386,02 Mk auf den Regierungsbezirk Magdeburg
15 014 269,30 Mk auf den Regierungsbezirk Merſeburg und
5 865 527,40 Mk auf den Regierungsbezirk Erfurt Jn Magde
burg beträgt die Provinzialſteuer 2 609 007,92 Mk in Merſeburg
2 252 140,38 Mk und in Erfurt 879 829,10 Mk

Der Roggen blüht Die Wärme der letzten Tage hat einen
derartigen Einfluß auf die Vegetation ausgeübt daß der Roggen
zu blühen begonnen hat Da derſelbe während der ganzen Blüte
zeit noch fortwächſt an ſich aber ſchon ziemlich lang iſt wird er
dieſes Jahr wohl eine beträchtliche Länge erhalten Zur gedeih
lichen Entwickelung aller Fruchtarten iſt aber ein durchdringender
Regen notwendig Vom Roggen heißt es nun bei den Land
wirten 14 Tage braucht er zur Blüte 14 Tage zur Körner
bildung und 14 Tage zur Reife dann iſt Erntebeginn danach
hätten wir bereits in der erſten Hälfte des Juli die Ernte zu
erwarten Normale Witterungsverhältniſſe werden natürlich
vorausgeſetzt

Allgemeiner Halliſcher Turnverein Nachdem vor einigen
Tagen die ſogen volkstümlichen Uebungen für das Deutſche Turn
feſt in Leipzig beſtehend in Weitſprung Schleuderballwerfen und
Laufen über 100 Meter bekannt gegeben ſind herrſcht auf den
Turnplätzen unſerer Stadt reges Leben im beſonderen beim Allg
Hall Turnverein auf dem Roßplatz Der Verein ſtellt 3 Wett
turner für den Zwölfkampf und 2 für den Sechskampf außerdem
liegen 2 Meldungen für die Sonderwettkämpfe vor eine für das
400 Meter Laufen und eine für das Hochſpringen ohne Anlauf
Die bisher in allen dieſen Uebungen erzielten vorzüglichen
Leiſtungen berechtigen zu den ſchönſten Hoffnungen Sämmtliche
Wetturner haben jedoch ehe ſie für Leipzig zugelaſſen werden
ſich einem Probewetturnen zu unterziehen Die Kampfrichter ſtellt
der Kreis die zu erreichende Mindeſtpunktzahl muß 80 ſein Außer
den Einzelkämpfern ſtellt der Vereine eine Muſterriege an drei
Pferden 32 Teilnehmer und eine Altersmuſterriege am
Barren 9 Teilnehmer über 40 Jahre alt Beſonders ſei noch
erwähnt daß ſeitens der Kreisleitung der Vorturner des Vereins
Willy Kummerx für das volkstümliche Wetturnen der Deutſchen
Turnerſchaft aus Anlaß der Einweihung des Stadions in Berlin
am 8 Juni zu der der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat ent
ſendet wird Hierzu hat jeder Kreis 25 auserwählte Turner
Mindeſtgröße 165 Ztm zu ſtellen Da unſer Kreis 81 217 Mit
glieder zählt liegt hierin eine beſondere Bevorzugung des Ver
eins Die Eltern der Zöglingsabteilung ſeien darauf aufmerk
ſam gemacht daß am Sonntag vormitttag ein Ausflug nach der
Heide unternommen wird Der Abmarſch erfolgt unter Voran
tritt des Trommler und Pfeiferkorps pünktlich früh 238 Uhr von
der Roßplatzturnhalle aus

Die Sektion II der Magdeburgiſchen Baugewerks Berufs
genoſſenſchaft Sitz Halle hielt am Mittwoch vormittag im RNeu
markt Schützenhauſe hierſelbit ihre ordentliche Sektionsverſamm
lung unter Leitung des Sektionsvorſitzenden Herrn Maurer
meiſter Henſel Halle ab Die üblichen Wahlen von Vertretern
Vorſtandsmitgliedern Vertrgwensmännern uſw nahmen lange
Zeit in Anſpruch Meiſt erfolgten Wiederwahlen Der Voran
ſchlag für 1914 wurde genehmigt er hält ſich in dem Rahmen
des diesjährigen Die anderen erledigten Sachen waren rein ge
ſchäftlicher Art Nach der Tagung fand ein gemeinſames Mittag
g darauf Beſichtigung der Sehens würdigkeiten unſerer Stadt
tatt

Gefängnisverein für die Stadt Halle Am Dienstag den
8 Juni abends 187 Uhr findet im Evangeliſchen Vereinshaus

Kronprinz eine Mitgliederverſammlung ſtatt

Provinzial Nachrichten
Ib Delitzſch 30 Mai Zum Bahnbau Croſtittz

Rackwitz Die Durchführung der Kleinbahn Crenſitz
Croſtitz bis zur Staatsbahnſtation Rackwitz ſoll nun doch zur
Wirklichkeit werden Die Vorarbeiten ſind beendet und die
Baupläne liegen bei den Ortsvorſtehern der in Betracht
kommenden Gemeinden Ervoſtitz Pröttitz Cletzen Hohenoſſig
Zſchölkau und Güntheritz aus Da die Baugzeit auf 3 bis
5 Monate berechnet iſt dürfte der Bau bis zum Herbſt d J
beendet ſein Die Bauſumme beträgt ca 350 000 Mk

Bahnhof Mansfeld 30 Mai Die Bernhardtſche
Ziegelei hier iſt in eine Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung umgewandelt worden

Roßleben 29 Mai Für die neue Kloſter
kirche hat Kultusminiſter von Trott zu Solz ein ſilbernes
Altarkruzifix geſtiftet Die entſprechenden Altarleuchter
werden vom Lehrerkollegium der Kloſterſchule geſchenkt

4 Sangerhauſen 30 Mai Wohnhäuſer für
Eiſenbahner Die Eiſenbahnverwaltung plant um
eine Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe ihrer Beamten
herbeizuführen die Errichtung von 10 Zweifamilienhäuſern
unterhalb des Schlößchenkopfes Der Grund und Boden iſt
bereits angekauft

Freyburg 28 Mai Die ſtädtiſchen Kirſchen
wurden für 2990 Mk verpachtet 1912 3185 Mk 1911 5510
Mark Den Kirſchenanhang der Gemeinde Schleberode
erpachtete Herr Otto Bergmann aus Naumburg für 1255
Mark Jm vorigen Jahren wurden 2500 Mark gezahlt

Elbingerode Harz 29 Mai Denkmalfüreinen
erſchoſfenen Forſtlehrling Der Forſtlehrling
Hermann Klie aus Königshof war am 23 Mai v J an den
Fuchslöchern von Wilderern erſchoſſen worden als Täter
wurde der Sägemüller Karl Herdam aus Elbingerode er
mittelt und zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt An der
Stelle wo der junge Klie ermordet iſt haben die Forſt
beamten der Bezirksgruppe Erfurt einen Denkſtein errichtet
mit der Jnſchrift Hier wurde der Forſtlehrling Hermann
Klie in treuer Pflichterfüllung durch Wilderer am 23 Mai
1912 meuchlings erſchoſſen Ehre ſeinem Andenken Das
Denkmal wurde unter zahlreicher Veteiligung eingeweiht

Quedlinburg 29 Mai Veieinem ſchweren Ge
witter, das am Dienstag abend in der neunten Stunde
über den Harz zog ſchlug der Blitz in eine Schneue des Land
wirts Karl Becker im benachbarten Weddersleben und zün
dete Durch den ſtarken Gewitterſturm griff das Feuer auch
auf das Wohnhaus über und erfaßte dann das öft des
Landwirts Otto Tiebe Die Nebengebäude wurden völlig
vernichtet von den Wohnhäuſern ſind die oberen Stockwerke
ſtark beſchädigt



Helbeg 80 Mak Aus akter Zeit Bei den Aus
ſchachtungsarbeiten zur Waſſerleitung in der r
37 elbſt ſtießen die Arbeiter zu eine gut erhaltene hölzerne

eitung die nach dem Amte führte Wie von ſachverſtändiger
Seite mitgeteilt wird iſt dieſe Leitung verſchiedene hundert
Jahre alt aber trotzdem noch ſehr gut erhalten

Leipzig 29 Mai Diebſtahl in der Pleißen
burg auf der Jba Jn der Zeit vom 8 bis 24 Mai
1913 ſind aus einem verſchloſſenen Arbeitsraum und Lager
des Leipziger Künſtlervereins in der Pleißenburg auf der

37 77 Stück verſchiedene politiſche Karikaturen aus dem
ladderadatſch geſtohlen worden Die Zeichnungen haben

einen Wert von etwa 3000 Mark und ſind zum großen Teil
mit dem Stempel Bureau des Kladderadatſch A Hofmann
u Comp Berlin SW Zimmerſtraße Nr 8 verſehen

Roldisleben bei Raſtenberg 30 Mai 15 000 Mark
in der Lotterie gewann r Walterer Oeblitzmühle bei Leißling ErMerten rer ingedenkt per in Raſtenberg eine Molkerei zu errichten

Detfete epeſch en
Ein freiſinniger Parlamentarier dekoriert

Abg Dr Naumann Hofer Profeſſor
Detmold 30 Mai

Der Fürſt zur Lippe hat dem freiſinnigen Abgeordneten
Dr Neumanmn Hofer den Profeſſortitel verliehen

Adolf Neumann Hofer Dr der Staatsvwiſſenſchaften iſt
am 18 Februar 1867 in Lappienen Oſtpr geboren Er ſtu
dierte von 1886 90 Staatswiſſenſchaft und Rechte in Berlin
und Tübingen und erwarb nach einer recht fruchtbaren jahre
langen ſchriftſtelleriſchen Tätigkeit im Jahre 1899 den Verlag
der Lipp Landeszeitung in Detmold Neumann Hofer ver
tritt im Reichstag den Wahlkreis Lippe Detmold ſeit 1907
Außerdem iſt er Mitglied des Lippeſchen Landtages

Weitere Verhaftungen im Falle Kedl

Wien 30 Mai Priv Telegr
Die Wiener Allg Ztg meldet
Wie von gut informierter Seite verlautet wurden vor

einigen Tagen in Wien drei Perſonen wegen Spionage
verdachts verhaftet Weitere Verhaftungen ſtehen bevor

W Prag 30 Mai
Der Majzjor der hier die Unterſuchung des Falles Redl

leitet ſoll auf die Spur einer Mittelsperſon gekommen ſein
die in der Affäre Redl ſchwer kompromittiert iſt Jhre Ver
haftung ſoll in kurzer Zeit bevorſtehen

Ein ſeltſamer Beſchluß der elſäſſiſchen Kammer

88 Straßburg i Elſ 30 Mai Priv Telegr
Die erſte Kammer hat in ihrer heutigen Nachmittags

ſitzung nach längerer Debatte einen Geſetzentwurf betreffend

die Gewährung von Zulagenan Beamte Leh
rer und Geiſtliche abgelehnt und zwar wegen der
durch die Annahme des Beſoldungsgeſetzes geſchaffenen Sach
Iage und angeſichts der Tatſache daß die erforderlichen
Mittel durch Anleihen beſchafft werden müßten

Zum KuaiſerJubiläum

W Wiesbaden 30 Mai
Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer heutigen

Sitzung aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Kaiſers
ein Siechenhaus zu errichten

Arthur Graf
Turin 30 Mai

Der italieniſche Dichter und Literarhiſtoriker Artur Graf
ein geborener Deutſcher iſt geſtorben

Todesſturz eines Fliegers

Bourges 30 Mai
Als der Fliegerleutnant Kreyder nach einem Fluge über

dem Polygon landen wollte wurde ſein Apparat 20 Meter
über dem Erdboden von einer Bö erfaßt und umgeworfen
Leutnant Kreyder ſtürzte ab und ſtarb nach einigen Minuten

Kirchenbrand in Venedig

O Venedig 30 Mai
Jn der Kirche der Laguneninſel Burano iſt ein Brand

ausgebrochen Es wurden dabei wertvolle Gemälde die dem
Giovanni Bellini und Gerolamo da Santa Croce zuge
ſchrieben werden und die in der Sakriſtei aufbewahrt wur
den ſchwer beſchädigt Das Dach der Kirche iſt vollſtändig
zerſtört

Ludwigsburg 30 Mai Bei der Uebung einer Sanitäts
kompagnie kamen fünf Mann durch die Signalſtangen mit
der Hochſpannungsleitung der Straßenbahn in Berührung
Alle wurden ſofort betäubt Einer iſt geſtorben Drei Mann
wurden ins Lazarett gebracht

S

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

E N Sie ſchreiben in dieſer Angelegenheit am beſten an
Herrn Prof Dr Schenck Halle Schillerſtraße

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth

Drud und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

C

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

18 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 30 Mal 1913 vormittags

Auf jede gezogene Nummer sind zawel gleich hohe Gewinne ein
und zwar e elner auf die Lose gleicher Nammer in den bdelden

Adtellangen l und II
m 4

über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewuhr Nachdruck verboten
31 822 405 8 73 79 648 726 1012 99 117 283 420 600 782 929

81 2034 278 344 56 3000 494 680 704 5 880 924 70 3071 125 72
6535 59 646 832 48 42652 354 446 572 85 660 717 3000 5009 18 42 46
168 256 868 719 6060 72 276 869 721 67 847 979 7024 128 1000
202 86 308 10 86 500 502 600 55 665 745 50 76 837 15000 78
996 8734 967 3000 9121 78 96 256 500 310 418 517 665 732 86 880

10116 51 234 500 67 500 368 91 429 500 535 500 720
856 11221 83 376 497 575 680 771 98 12246 368 482 622 79 766 948
130265 66 294 422 679 795 844 14084 332 466 608 718 988 15057
123 200 17 807 500 460 88 867 909 16010 86 199 434 1000 504
76 86568 17219 468 6365 69 612 41 807 50 988 90 18433 67 76 636 60
676 1000 637 55 500 19118 44 212 823 94 3000 646 50 61 87
1000 791 910

20040 312 416 647 82 737 91 602 5000 044 66 3000 21024
868 127 48 965 250 588 886 22104 80 337 415 6572 638 65 23067 131
89 78 500 236 41 47 636 61 57 96 839 910 30 76 96 24174 60
30000 98 243 75 357 509 500 s49 o68 99 25110 60 854 730 60 68

830 43 95 969 26143 309 48 71 554 624 810 27001 324 411 500 96
596 827 976 28038 106 306 421 25 1000 90 1000 639 500 786
29155 57 74 240 418 3000 61 69 538 47 615 48 776 825

309029 1000 156 379 515 610 778 31035 500 43 1000 291
450 564 951 32058 61 82 153 361 560 67 732 500 920 33211 341
675 711 861 66 J34072 340 419 717 65 83 35235 411 6527 61 695
755 36065 68 141 62 99 364 99 458 670 86 775 89 800 969 37005 177
426 1000 42 795 828 944 49 38033 118 36 59 326 30 95 429 601
782 949 1000 351658 261 500 450 541 99 648 94 766 951

40336 41 619 717 85 887 908 41166 297 472 78 3000 798
42068 248 387 416 76 803 500 43007 74 1000 122 500 310 406
519 3000 645 720 3000 71 44071 225 63 338 75 500 427 70 527
664 730 601 500 81 45105 43 215 25 33 388 951 54 1000 46160
83 508 724 946 47054 509 997 48056 62 90 182 470 578 641 44 703
86 894 49041 177 229 45 66 340 505 71 98 657 774 846 908 1000

50279 485 1000 661 704 982 51058 183 424 503 26 88 683
693 957 88 52101 18 1000 51 05 267 400 79 3000 506 14 610 63
81 95 710 300 8 32 1500 964 53046 89 1000 177 265 69 353 448
505 629 66 96 99 738 1000 70 500 s36 923 1000 54107 6641000 765 74 914 55094 238 540 56010 209 3000 93 385 490 595
623 40 783 828 9836 89 57063 203 370 6561 642 63 58210 22 39 346
672 84 912 59045 316 479 644 311

60013 82 827 427 46 92 592 61080 122 565 603 52 728 62009
83 156 238 398 853 85 63045 3000 140 514 708 1000 25 71 924
64400 39 50 75 91 65654 608 60 76 98 708 18 76 931 G5142 227 1000
431 72 1000 648 71 727 3000 40 848 66285 318 500 400 3 500
515 18 696 1000 759 802 948 67007 171 517 601 69 1000 884 975
63182 218 85 94 324 572 99 649 58 750 1000 801 1000 6962

69019 8328
70104 350 445 51 637 92 793 808 967 71035 258 3387 645

720096 111 652 434 73048 116 410 70 500 589 813 940 74137 500
313 24 94 476 705 986 75002 33 836 500 205 86 308 45 625 802 34
76063 135 259 89 96 521 6609 775 863 77082 270 410 500 79 679
788 97 954 73228 341 1500 57 923 79042 1000 456 837

80080 259 408 527 607 16 49 771 852 905 81054 138 43 235
s3 1000 374 1000 82 535 75 716 26 43 49 82 820 929 50 82076
159 398 469 645 816 959 33268 563 629 500 714 36 58 878 89 34110
215 42 408 51 3000 79 884 72 935 1500 85154 273 303 54 415 685
711 806 29 918 38 856021 102 45 64 203 341 48 1000 746 58 81 93
s35 1000 51 500 87103 3000 202 366 421 630 836 88005 500
148 214 31 50 429 33 6525 86 731 39005 304 409 32 67 93 791 937 50

900883 181 98 212 80 697 782 848 1000 91033 500 e78 94 734
949 78 92168 201 87 18000 333 39 489 693 930 90 93005 500 131
63 803 619 29 74 89 785 917 30 70 94010 655 76 142 290 501 7 1000
789 808 947 95049 212 80 458 603 53 96 910 S6006 50 3000 154
233 575 97302 450 500 62 511 602 3 738 1000 802 39 500 013
l600 93091 166 222 56 500 88 876 411 62 6099 609 1000 762 921
57 99045 129 96 3000 374 605 766 982

100065s 500 70 90 187 220 349 1000 99 437 515 22 1000
83 662 73 761 863 945 13000 101084 687 705 70 839 963 102084
116 204 461 669 96 927 68 81 103236 377 500 706 56 96 988 104000
222 45 1000 55 355 82 408 500 505 95 845 72 9837 105006 76 92
215 500 46 70 899 560 693 877 904 166087 136 219 339 443 45 80

Nur die Gewinne

18 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

h Ziehung vom 30 Mai 1913 nachmittags

Auf Jede gezogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gewinne gofalien
unä zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beidon

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
107 15 969 1207 21 63 870 1000 457 2100 14 85 298 1000

521 710 34 813 939 78 3000 119 33 271 87 447 6559 624 32 929 4045
77 228 1000 34 491 620 1000 26 725 1000 87 5034 38 1000
147 204 464 78 699 834 49 88 953 65 79 500 6214 30 65 1000 515
775 919 7166 1000 352 440 56 528 87 647 67 89 706 96 82765 530
671 720 9051 193 422 636 773 74 803 980

10014 87 156 456 646 802 11030 212 1000 49 371 89 448 783
o5 1000 878 12468 554 95 1000 98 727 67 920 13001 600 159
430 35 569 1000 675 792 849 89 994 93 14161 470 532 89 617
15164 227 78 77 97 431 77 503 34 668 787 823 932 16024 500
201 58 309 422 682 702 839 3000 56 77 989 17008 70 113 76 449
764 88 13062 84 137 210 28 330 637 19162 78 312 5688 74 604 93
710 500 48

20062 68 200 67 492 94 678 782 865 21008 103 500 79 228
90 320 55 62 420 628 78 820 61 949 22117 375 88 500 97 531 6095
839 906 23167 408 63 725 74 500 95 500 855 s00 j 949 24016202 50 435 542 52 643 500 25103 44 451 515 654 753 880 86
26060 119 95 1500 446 8000 845 27163 6038 500 53 97 778 82
950 78 91 28015 71 139 3583 487 528 640 735 99 888 29019 1000
89 195 220 48 13000 329 500 570 641 90 3000 818 500

30062 136 244 538 332 654 65 422 72 577 823 915 37 31074 111
18 231 75 447 57 81 614 76 919 57 32232 79 91 391 417 3000 534
80 690 955 33192 258 310 462 73 90 592 605 753 817 980 34025
30 176 3000 241 354 87 680 745 1000 35018 27 139 456 94 97 580
646 880 917 36130 88 433 500 531 713 805 1000 39 80 3000
927 37040 500 175 233 334 497 3000 560 603 38272 1000 678
891 995 39171 549 776 1000 99 839

40022 186 215 40 67 8323 94 480 639 500 844 948 69 41183
1000 255 325 458 1000 717 808 906 500 35 42044 75 91 300

477 631 819 996 43009 10 238 64 317 514 93 744 3000 49 75
1000 s29 904 13 44019 210 19 84 339 400 502 618 788 45103 55

288 357 554 99 500 745 54 831 500 46221 312 32 404 1000
643 764 72 961 47003 40 828 925 500 43059 1000 120 247 84
983 49050 402 49 549 721 76 812 928 59

50200 63 405 28 56 767 907 24 63 51080 142 211 329 99 6801
47 745 848 52056 1000 308 463 71 93 612 1000 717 943 53008
214 3000 396 483 721 832 902 37 63 89 54371 526 500 74 853
63 967 55035 59 197 1000 209 29 35 63 397 458 591 58070 500
175 303 434 78 528 30 785 72 897 57314 47 436 48 639 771 843
58086 149 62 260 825 500 520 47 657 801 3900 o26 59111 121
324 8000 67 460 61 514 66 76 95 638 832 85 962

600is 172 384 4531 1500 653 63 800 2 56 61042 76 326 577
826 035 78 62191 660 860 999 63244 76 480 6593 64139 274 303 69
519 805 961 65197 525 769 998 65342 448 56 6510 990 67035 165
99 476 643 96 724 1000 o08 63325 62 425 612 847 69 69061 132 244
634 44 727 76 945

70292 396 444 500 70 555 76 623 038 71003 27 219 27 6534
764 817 19 72167 90 296 500 44 ſ500 325 40 562 892 1000 963
3000 73025 42 141 441 500 74022 45 277 592 621 91 1000

724 847 932 40 75040 500 90 395 431 504 742 852 914 16 80 500
76212 346 517 617 47 705 832 3000 68 1500 77052 134 67 215 303
s0 419 92 522 89 650 72 500 6865 932 86 78241 386 6555 657 767
70 79022 73 134 58 98 500 217 382 519 612 32 738 636 9565

30141 204 34 65 333 500 652 54 407 691 710 81013 48 217
88 364 466 500 5901 745 57 948 76 32039 89 313 402 23 27 74
6004 6530 841 83090 373 425 26 6538 54 636 798 34045 170 87 384

638 1000 8 679 785 35186 210 600 389 402 11 55 500 674 896
B6309 500 17 22 784 874 1000 87 915 64 97 99 87148 1000 273
498 653 66 702 99 852 500 83012 16 44 98 144 272 454 98
577 31 97 650 754 99 870 916 35 56 89378 79 434 579 729 55 883

90165 376 745 877 965 91180 99 425 57 73 6571 673 915 92065
73 1500 83 325 433 92 793 839 13000 93160 372 669 99 724 813
600 94152 77 8340 438 628 1000 708 803 915 78 953092 426

521 38 901 96142 231 47 656 398 484 622 734 97178 228 35 375
440 694 722 831 98035 163 443 691 635 709 976 99035 40 112 16
234 98 439 579 6e8 15000 711

100056 334 35 76 729 101046 3000 112 340 61 401 16 5655
846 946 102008 387 631 743 54 885 500 103198 3688 423 844
1000 938 3000 104277 368 6546 81 500 632 844 600 105064

120 201 20 1000 310 574 604 71 712 925 260 106053 623 744 973
107414 690 747 70 92 500 s01 o016 108117 436 81 901 89 94
109016 168 247 78 317 3000 33 476 611 60

110057 813 16 507 722 72 78 6683 111088 127 207 463 6506

537 622 84 649 964 107009 103 36 79 94 217 21 500 668 70
020 34 88 108178 210 83 547 823 67 812 109023 600 69 s 488 c7

1101e0 es 200 o 800 488 s00oj 70 00 08 o 1110 e
880 481 48 778 500 960 112017 500 162 298 394 595 800 69
816 21 o56 113347 450 570 613 23 982 114042 85 149 g315
500 771 115366 470 88 603 712 74 500 116127 229 6525 g88 o72
s00 117106 24 70 79 236 603 87 746 63 113143 66 923 11905
222 323 3000 29 476 ieoo 66 e el s1201983 236 345 500 65 766 63 100096 198 826 500 560 785 816 82 958 123100 302 525 72 83 z
124049 115 287 828 78 421 51 85 898 969 1000 125142 800 ſg
222 64 392 650 760 75 o063 126035 41 500 124 85 282 348 460 73
s13 901 Iooo 127018 106 278 84 201 60 421 575 20 724 128023
65 3000 253 499 686 1000 709 808 965 129132 40 238 417 s81
050 500 67 8065130287 1000 474 581 687 920 29 31 131151 218 424 28
832 45 940 132034 500 86 249 62 415 792 133234 40 310 1000 54
552 60 500 67 850 63 979 134113 43 3000 335 499 658 719 r
3000 135002 62 103 260 809 518 65 95 848 68 oe7 138089 8594

570 93 770 600 o1 844 137074 229 61 71 820 421 42 544 783 849
138118 76 884 845 928 139034 500 105 es 82 609 793
881 3000

140276 83 880 463 77 575 656 797 812 31 141089 91 100 79 44g
90 525 707 75 831 953 66 75 142082 128 68 1000 241 241 732 s1s
143090 109 s00 318 788 816 20 55 98 97 144240 90 245 434 87
1889 660 707 145009 827 414 629 701 22 811 91 902 146014
3006 es 406 1000 es 1000 617 500 941 147070 106 376 80 fs00

402 42 506 94 681 868 148161 311 62 653 718 68 1000 921 14909
90 115 292 869 616 704 3000 894 961

150047 48 308 18 27 427 531 633 62 83 84 572 151110 62 r
1000 286 88 443 152097 178 225 6536 500 644 153127 o 211

s1 851 7965 816 19 945 154088 165 238 835 519 28 650 740 68 97 533
51 1000 52 155046 77 174 482 6659 746 829 156035 155 288 341 420
521 656 1000 s08 51 500 73 500 248 61 78 76 157332 48 525
701 23 o50 158077 275 83 576 86 1000 607 710 69 896 189070 99
140 444 57 521 636 74 725 62 947

160007 308 488 550 6383 821 79 tgr5 161112 521 67
162087 500 82 118 847 418 566 93 768 69 1000 811 os9 163021
215 400 514 45 755 71 s823 164032 60 s 514 759 99 841 934 1681854
201 821 24 557 500 es 76 86 971 166002 18 20 234 676 743 873
964 167012 58 1000 262 73 407 593 692 168325 67 527 709 840
46 54 169012 33 357 59 448 534 40 646 76 735 834 1000 613 69

170016 123 392 400 94 568 es 833 171144 61 241 697 304 5000
275 701 s38 042 172108 18 48 62 73 205 514 29 3000 39 696
173017 10000 95 179 211 478 813 902 38 80 174518 830 934 90
96 175112 48 767 96 654 89 96 176047 114 500 54 624 73 806 932
177105 44 482 86 570 649 74 744 9836 178048 248 304 430 805
86 179168 3000 s93 451 3000 92 588

180019 216 481 3000 536 674 727 50 028 181077 79 193 381
401 I1000 632 56 780 829 52 132285 332 71 611 54 1000 813 950
133157 86 361 75 402 70 85 500 716 976 184148 730 79 800 857
185017 29 223 478 583 639 136079 157 281 729 60 862 91 97
187172 2833 332 500 49 401 79 675 87 992 1838142 548 95 983
1689003 9 293 321 93 427 560 639 1000 733 72 97 940 1000 69

180130 216 56 99 1000 435 888 191175 477 91 98 65885 637
66 904 71 192054 140 314 66 80 413 40 1000 595 97 602 193024
107 240 48 302 25 67 490 6658 194127 44 207 50 479 500 80 s519
92 95 699 837 967 195342 502 682 772 87 933 1986078 198 203
352 404 81 82 548 64 85 703 10 907 197260 843 98 193073 221 80
802 199040 1000 97 125 211 1000 63 388 456 6518 70 683
89 745

260029 78 100 55 294 551 707 ſ500 201014 29 257 389 430
500 31 666 608 729 864 902 27 202074 89 331 65658 70 734 91

203166 97 311 39 8000 559 500 60 689 813 33 904 204059 83
428 35 73 726 882 543 205015 18 500 51 78 102 8000 397 538
662 206187 776 30 207100 480 e15 717 62 69 208088 500 205
312 76 415 589 1000 617 51 841 82 985 209028 600 217 35 454
639 788 940

210129 603 40 67 774 211158 319 488 96 667 75 709 24 33 67
o89 99 212075 76 82 121 33 202 383 549 96 609 724 es 832 920
213081 96 170 216 349 555 2143709 405 652 577 626 799 848 961
215017 65 144 307 415 511 97 628 8000 738 98 216470 96 548
609 46 888 91 217301 15 1000 32 532 623 70 858 913 88 213085
132 206 61 70 500 466 500 608 862 1000 o6 914 15 219104 30
42 52 261 393 407 6534 619 61 700 27

220004 20 122 329 51 404 71 78 576 744 57 917 221081 o0 117
40 220 1000 76 363 97 463 680 712 90s 38 48 62 71 222017 27 220
48 612 3000 762 1000 77 830 71 223024 28 500 87 40 59 182
250 322 586 778 869 917 3000 224157 208 80 397 440 94 554 85
756 833 225002 3 46 338 88 409 19 92 500 562 63 846 948 98 3000
226164 80 300 476 6505 603 751 949 55 227040 175 360 85 8500 735
868 500 228028 217 79 512 725 814 962 500 229069 S500j 199
276 500 307 24 64 84 500 488 526 61 774 928

30072 314 591 654 744 231004 145 401 56 620 7859 827 939
232089 3000 159 1000 298 343 502 500 12 89 818 46 77 86 8500
o16 233088 122 1000 42 47 280 893 417 46 571 75 682 818 59

Im Gewinnrade verbheben 2 Prämien zu 300000 AM 2 Gewinne
zu 100000 2 zu 50000 4 zu 30000 8 zu 15000 20 zu 10000 44 zu
5000 610 zu 3000 1250 zu 1000 1590 zu 500 A

1000 795 9353 61 73 112041 50 1000 83 263 310 527 612 52 65
94 500 748 87 818 113078 87 105 205 98 1000 426 77 114125
41 81 11000 459 57 671 979 115357 425 96 556 1000 718 73 78
809 24 80 116010 175 258 453 87 97 1000 654 84 85 744 840
1000 60 905 29 1171537 302 43 703 860 92 921 88 89 118086

37 777 608 660 99 824 1192365 1000 60 63 92 336 655 604
5 44 87 t

120195 423 565 93 700 38 807 962 121035 100 246 333
471 556 98 633 37 1000 715 836 80 998 122058 335 403 39 93
646 800 22 500 123250 61 74 896 6594 3000 728 124041 235
391 576 88 97 675 873 500 85 125034 500 54 129 388 432 582
666 791 8658 126143 277 302 79 662 615 985 1000 88 127250 411

569 765 128365 517 6500 67 790 129006 74 84 6575 86 740 13
950

130358 480 630 731 864 92 131201 2 354 62 654 71 968
74 132018 74 132 45 208 357 659 645 133009 61 6500 357 76
626 87 1500 811 33 937 53 134027 114 239 356 619 78 98 798
135082 213 607 803 54 61 95 1500 970 136048 176 272 363 84
647 1500 87 99 788 811 45 137003 7 8 71 240 65 453 61 600 729
669 960 133256 60 352 500 38 847 139025 129 312 3000 93
633 835

149026 100 48 208 34 515 18 60 68 717 30007 35 43 944
141132 314 56 59 479 84 565 66 96 665 76 700 905 1000 22 70
142140 600 248 829 613 735 500 60 143021 96 143 500 208
3000 52 677 834 936 144236 61 395 409 1000 689 500 833

145606 10000 782 800 929 72 146367 500 97 529 607 500
42 1447003 91 3000 189 253 408 53 96 501 10 500 12 17 809 820
966 143011 61 1000 137 461 785 907 63 54 149027 148 600
283 414 567 680 785 818 955 1000

156099 251 80 324 655 3000 856 971 151054 111 85 551 628
765 80 87 801 940 152032 166 92 260 513 650 879 90 900 37 153030
62 123 32 39 374 1000 598 665 788 1000 905 14 91 154016 261
350 470 573 694 790 875 938 89 155145 78 91 466 594 640 76 764 813
18 943 156024 45 157 410 574 1000 614 43 3000 49 936 157129
830 40 416 83 1000 744 849 938 158040 292 315 1000 539 62 72
617 560 70 37 809 S00 159370 407 628 832 60 969 74

169046 3000 145 81 355 437 561 635 759 845 70 928 161183
207 392 408 1000 14 46 99 728 812 38 1000 954 1000 162121 81
271 84 475 163008 11 315 30 544 639 847 971 164006 190 94 268 83
373 457 512 1000 74 674 500 786 855 996 1000 165181 84 500
297 327 400 502 3000 606 56 3000 729 6500 863 79 941 52 80
166007 52 85 300 498 589 623 716 54 1000 94 500 852 1000
88 167076 109 224 56 63 341 424 649 734 40 846 65 168037 133 210
52 320 567 638 715 18 934 34 169127 228 96 422 674 83 990

170009 106 304 453 821 938 171083 251 313 433 603 33 734
894 172353 500 86 512 38 1000J 8378 500 173158 93 430 608
704 826 982 174144 214 62 387 460 522 654 701 800 175001 308
1000 493 532 3000 85 98 600 54 84 756 813 53 923 176019 194
1000 262 88 444 3000 56 524 87 645 837 970 177429 68 73 705
78012 125 36 278 462 505 540 730 822 950 78 179002 252 6521

3000 33 624 26 54 801 21860009 234 63 638 821 38 974 181048 1000 116 249 486 e
790 97 825 182005 1091 311 91 659 71 783 98 834 41 183135 l
205 1000 s866 500 577 644 766 808 1000 184178 241 306 75
500 71 753 814 923 500 185001 211 90 471 513 49 59 607 42 7

96 3000 136114 249 425 579 620 33 83 838 3000 985 187023
87 117 202 42 62 98 547 52 60 500 617 28 66 962 188180 252 81
79 508 647 748 867 139019 313 22 435 508 82 657 731 56 66 s

196090 500 143 65 362 78 98 423 98 614 191066 204639 92 I1000 735 899 9837 192156 329 563 1o00ſ 66 3000 97
193212 67 81 328 438 527 30 697 772 841 194051 56 416 566 5
500 731 90 913 500 75 195073 1000 101 56 87 88 261 72 s

494 697 801 196149 219 1000 60 632 59 94 722 78 197268 77
193313 600 737 822 75 915 199315 16 92 401 94 514 624

27
200235 309 38 529 805 32 77 201072 134 290 57

601 79 902 202004 ſ500 18 s00 87 816 o 526 782 203022
25 466 588 621 500 37 1730 38 860 972 204085 94 280 882 82
68 77 1000 674 722 61 2050665 186 264 352 18000 84 701 886
73 206016 106 64 88 871 575 207186 337 409 33 57 541 738
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Aktlenkapital und Reservens 192 Millionen MHark

Theater und Munk
Bühnenchronik w

er v Bandrowsky der ehemalige HeldenAera Lntſurter Oper iſt in Krakau geſtorben
je ſpaniſche Fliege ein Schwank von Bach und

hatte bei der Uraufführung am Viktoriatheater in
Arnold Zurg einen ſtarken Heiterkeitserfolg Bach
La ſelbſt die Regie und Arnold war in ſeiner Rolle als Moſtrich

lichſabrikant d etdeung von Schillers Wilhelm Tell im
ſſichttheater in Jnterlaken zog am 4 Maiſonntag zahl

Fre remde Gäſte ſowohl wie auch die Einheimiſchen nach derreihe en Stätte der Kunſt die ſich einer Einbüchtung des Rügen
rig und deren Fels und Waldpartien wunderbar anſchmiegt
berge roßen Volksſgenen ſpielten ſich in der ganzen Pracht einer
T Auch in den Farben fein abgetönten Koſtümierung in faſt
vie rhrochener Reihenfolge Schlag auf Schlag mit bemerkens
M er Pünttlichkeit ab Beſonders ſtürmiſch applaudiert wurden

ben den großen Sprechſzenen die glänzend ausgeſtatteten Reiter
ſzige Man darf wohl ſagen daß das ohnehin ſo reich ausge

ſaltete IJnterlaken durch ſeine TellAufführungen doppelt be

ſuchenswert geworden iſt 9
Das Zenſurverbot des Berliner Polizeipräſidenten gegen

Franz Dälbergs Korallenkettlein iſt vom Ober
Lrwaltungsgericht unter dem Eindruck der Leſung des ganzen
Dramas als zu Recht ergangen erklärt worden

Lätare Schauſpiel in 3 Akten von Ernſt Legal dem
vekannten Schauſpieler des Wiesbadener Hoftheaters iſt vom
Deutſchen Schauſpielhaus in Bremen zur Araufführung er
worben und kommt im Laufe der nächſten Winterſpielzeit u a
auch am Kleinen Theater Berlin Direktion Dr Altmann heraus
Opal ein dreiaktiges Schauſpiel von Hans Fritz von Zwehl

geht als eine der erſten Novitäten im neuen Hauſe des Dres
dener Kgl Hoftheaters gleichzeitig als Uraufführung in
Szene Beide Abſchlüſſe erfolgten durch den Berliner Theater
verlag Berlin W 15

Das Ende der Frühlingsfeſtſpiele in Darmſtadt
Aus Darmſtadt wird uns geſchrieben
Einen ſtimmungsreichen Abſchluß von wunderbar tiefer

Wirkung fanden die Darmſtädter Frühlingsfeſtſpiele am Groß
herzoglichen Hoftheater in der Aufführung der VIII Sinfonie
von Guſtav Mahler für die ein gewaltiger Apparat auf
geboten und unter dem Dirigentenſtab des Hofrates de Haan
zu einem einzigen Faktor verbunden war der dem größten Werke
Mahlers eine Wiedergabe ſchuf wie ſie eindrucksvoller und er
ſchöpfender kaum gedacht werden kann Hinreißende über
wältigende Kraft erſtrahlte in dem erſten Teil und ließ den tiefen
Ernſt der die Tondichtung durchdringt in dem Hörer wieder
tönen Von wunderbarer Lieblichkeit und überwältigender Größe
war der zweite Teil die Schlußſzene aus Goethes Fauſt 2 Teil
Zu ſchönem Zuſammenklang von religiöſer Tiefe einten ſich hier
die Chöre mit den Soliſten den Engelſcharen und den hellen ſüßen
Knabenſtimmen und klangen aus in wahrhaft grandioſer Jnten

ſität aller Tonfaktoren M St
Rheiniſcher GoetheVerein Als zweite Feſtſpielaufführung

geht am 7 und 8 Juli dag Drama Agnes Bernauer von
Hebbel in Szene Die Titelrolle wird von Frl Charlotte Maren
vom Hoftheater in Meiningen der junge Herzog Albrecht von
Herrn Kurt Ehrle vom Hoftheater in Darmſtadt der Herzog
Ernſt von Herrn Adolf Klein der alte Bernauer von Herrn
Fritz Odemar vom Stadttheater in Frankfurt der Kanzler Prei
ſing von Herrn Rudolf Fuchs vom Hoftheater in Meiningen und
der Geſelle Theobald von Herrn Rudolf Aicher vom Hoftheater
in Mannheim dargeſtellt

Sünenringfeſtſpiele 1913 Das Schauſpiel Kriegszeit
von Karl Oscar iſt als Gedächtnisſtück für 1813 in der Hand
ſhrift für die Hünenringfeſtſpiele zu Detmold von Dr Ernſt
Wachler dem diesjährigen Spielleiter erworben worden Als
Tag der Uraufführung iſt der 22 Juli angeſetzt Eine Wieder
holung findet am 7 Auguſt ſtatt Die übrigen Spieltage ſind

auch feſtgeſetzt 20 und 31 Juli Hermannsſchlacht von
leiſt 24 Juli 3 und 10 Auguſt Mittſommernachtstraum von

Shakeſpeare 27 Juli Verſunkene Glocke von Hauptmann

e

Vermiſchtes
ſt Die Wertpapiere des Heiratsſchwindlers Mit wertloſen
J ktienformularen operiert ein Heiratsſchwindler der ſeit einiger
er in Berlin auftritt Er ſtellt ſich unter dem Namen Joh
ger vor und erzählt den heiratsluſtigen Damen die er kennen
ant daß er für eine große Firma in Paris hier tätig ſei und
letten ein Zweiggeſchäft einrichten werde um es ſelbſt zu
wen J Am die Damen noch ſicherer zu machen gibt er ihnen
un er plötzlich Geld braucht angeblich ſehr wertvolle Aktien
e Pfande Die Heiratsluſtigen glauben wenn ſie die Papiere
d nden haben gar kein Riſiko einzugehen und helfen dem
datertigam gern aus der momentanen Verlegenheit Vor kurzem
per der Schwindler einer jungen Berliner Dame die Ehe ver
r und darauf gedrungen daß die Trauung in allernächſter
eher London vor ſich gehen ſoll Bei Uebergabe des Geldes
d die Dame zwei Aktien über je 500 Mark worauf der
en Wer ſeiner Braut verſprach ſie in den nächſten Tagen zur

tun London abzuholen Als er ſich aber nicht ſehen ließ
dort igte ſich die Braut im Hotel in dem er wohnte und erfuhr
et h er nach Düſſeldorf abgereiſt war Die betrogene Dame
d Angelegenheit darauf einem Detektivinſtitut dem es
biſt len gelang daß der Schwindler gar nicht Johannes Schulz
u ondern ein bekannter Verbrecher iſt der ſchon von Breslau
ter dt wird Die auf den Namen eines Johannes Schulz

in An en Ausweispapiere hat er einem Manne dieſes Namens
nuten den abgeſchwindelt um ſie zu ſeinen Betrügereien zu be

Es wurde auch feſtgeſtellt daß die Aktienformulare dieder Haan ratsſchwindler benuht von einer Verliner Artiengeſellſchaft

tetne n Racheakt polniſcher Vauern Jm Dorfe Poenew im Gou
wegen n Kaliſch verübten Bauern einen entſetzlichen Racheakt
nen ne im Dorf wohnende jüdiſche Familie deren Oberhaupt
verng Arereb gegen die Bauern gewonnen hatte Die Bauern
dieſes ten nachts Türen und Fenſter des Hauſes und ſteckten
Kur 7 Brand Acht Perſonen kamen in den Flammen um
einem üngſte Kind der Familie konnte von ſeiner Mutter aus
Leben Fenſter in den Garten geworfen werden und kam mit dem

davon Die Branhſtifter wurden verhaftet

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Mühlenbrand Donnerstag abend brannte die Thomas
ſchlackenmühle bei Diedenhofen nieder Nur das Maſchinenhaus
und einige Nebengebäude wurden gerettet Mehrere Feuerwehr
leute und Arbeiter erlitten bei den Löſcharbeiten Brandwunden

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

Telephonolseber Beriche der Sagle 7t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198 Diskonto 183,62 Deutsche

Bank 245,560 Türkenlose 165 Lombarden 27,12 Kanada 228,01
Laurahütte 169,37 Bochumer Guss 215,25 Gelsenkirchen 182,87
Harpener 191,50 Deutsch Luxemburg 159 Phönix 257,87 A G
242,62 Hamburger Paketfahrt 145,25 Nordd Lloyd 123,75 Hansa
302,62 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Egestorff Maschinen 2,60
Kappel Maschinen 7,75 Vogtländ Maschinen 8 Köhlmann Stärke
9,75 Naphtha Produkt Ges ,50 Porzellanfabrik Königszelt 3,75
Riedel 5 Gebr Böhler 5 Konkordia Bergbau 5,50 niedriger
Deutsche Erdöl Ges 3 Gebhardt König 3 Daimler Motoren 4
Max Jüdel 2,50 Kronprinz Metall 4 Herkules Fahrrad 3 Delmen
horst Linoleum 4 Deutsche Gasglühlicht 2,50 Hildebrandsche
Mühlen 3 Lindener Weberei 4 Tüllfabrik Flöha 4 Thale St Pr 3
Ilse Bergbau 5,50 Thomée 6 Wittener Stahlröhren 3,50 Dür
kopp 5 Schlesische Zellulose 4,50 Breslauer Sprit 3 Spritbank
Akt Ges 3,25

Zum Kurgzettel Berliv 30 Mai 49 Badisohe Stanta
Anleihe 08109 unk 18 97 59 b 45 Bayrisohe Staates Anl 97 80b G

Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98 000 409 Schwars
durg Sondershansen 31 Wurttemb Staats Anleibe 81 83
34 25 G 3 Kameruner Eisenbahn Anteſslo DentsohOstafrikanisohe Scohuldversehbr gar 89 z5 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anil 1909 unk 16
3 Dessauer Stadt Anleihe 18906 49 Dusseldorfer StadtAnleihe 1900 97 08 00 05 00 Jonaer Stadt Anl 1000
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordbüuser Stadt Anlefhe1908 unkv 1919 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1903 an
1918 45f Thorner Stadt An 1909 unk 10 94 80 B 4proz
Hessische Komm Obl XII 07,90 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbabn Obitgationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 101 596 PeltenGuilleaume Lahtneyer 06 03 97 00 G Voereinigte Lausitzer Glas
hüdten 968,00etb G
Londoner Börse vom 30 Mai Es notierten Engi Konsols

44,75 Rio Tinto 77 50 Geduld 1,21 Goläfields 2,65 Steel com 60 62
Stee prets 109 25 Rancd Mines 71 Anaconda 62 Eastrand 2
Ohartered 1,06 Aurora West 0,0 Cinderella Cons 0 66 Johannes
burg Goldfields 0,18 Van Ryn 87 Albus Generals 81 Band
Oollieries 0,341 West Rand Consols 138 General Mining PFliu
00 A Görz Co 6 Modderfontain 13 30

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Mai

Kauf Voerk Käuf VerkAlexandershal 8600 6800 Häpstedt 2300 2325
Bergmannssegen 4609 4150 Johannashall 3750 3690
Bernesdortf S Fustus Aktien 79 81Burbach 10600 10000 Kaiseroda 7250 7259Buttlar 175 225 Krügershall 168 uOarlsfand 700 4900 Mariaglaek 460Oarlsgldok 360 850 Max 2800 2900Fallersleben 575 625 Noeusolſstedt 31590 3325Felsenfest 1700 1860 Noenustassturt 9700 10100
Gluckaut 16200 17500 Reicohskrone m DGunthershall 4200 4400 Richard
Hanea Stlberberg 4690 5990 Honnenberg 1009 1020
Hedwig 400 500 Rothenberg 2300 2400Heiligemuhle 5725 375 Salzdetfurth 308 3119
Heliigenroda 9690 800 Teutonia 6 71Heldburg 46240 Walter 2Heldrungen 705 750 Wiheimine S SHerta Neurungen 1550 1625 Wilnelmshall 7300 7559
Hohentels 5200 540 Wintershall 18200 16756

Hugo 6100 e2800 r
Reichsbank In der Monatssitzung des Zentralausschusses

der Reichsbank am Freitag führte Vizepräsident v Glasenapp
aus dass der Status eine erfreuliche Entwickelung genommen
habe namentlich hinsichtlich der Vermehrung des Metalls Der
Zwischenausweis liegt zwar noch nicht vor man habe jedoch
festgestellt dass der ungedeckte Notenumlauf 330 Mill Mk be
trage so dass also auch in diesen Tagen eine befriedigende Ent
wickelung stattgefunden hat Die Devisenkurse seien günstig
Dieser Umstand habe der Reichsbank die Heranziehung von
Gold ermöglicht Zum Lombard wurde die 4proz ungarische
Kronenrente zugelassen

Die Gothaer Lebensversicherungsbank veröffentlicht fol
gende Geschäftsergebnisse des Jahres 1912 Erledigt wurden
Anträge über 86 479 353 Mk Versicherungssumme neu abge
schlossen wurden Versicherungen über 74 753 229 Mk Am
Schlusse des Jahres 19127 war ein Bestand vorhanden von
1 132 020 378 Mk Versicherungssumme Der vorzeitige Abgang
betrug nur ein Prozent der im Jahre 1912 in Kraft gewesenen
Versicherungen Der Verwaltungsaufwand hielt sich auf dem
ausser ordentlich niedrigen Satz von ,49 Proz der Jahresein
nahme an Prämien und Zinsen Das Bankvermögen wuchs an
auf 407 067 888 Mk Der Jahresüberschuss belief sich auf
12 447 004 Mk

Waren und Procdukte
Getrelfede

Berliner Produktenbörse 30 Mai Am Prühmarkt
notioren Weizen inländ 205,00 207 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inlünd loko 167 00 ab Bahn u frel Mühle Hafer
märkiseher mecklonburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer fein 176 195 mittel 165 175 gering
russisch und Donau mittel gering ad Bahäd
und froi Wagen Mais weisser Natal amerik mixen
152 90 155 Odessamais 160 168 frei Wagen Gorsto inländ
FPuttergerste mittel und gering 151 157 gute 158 00 167 00
russische und Donan leichto amerikab Bahn und frei Wagen EBrbsen inländische u ausländlsehe
Futterwaro mittel 67 78 Taubenerbsen 179 1968 ad Bahn u f
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmoehl
O und 1 20 70 28 00o Woilzenkleie 90 11 40 Roggen
kl eie 90 1 40 Lu pinen blau gelbeWicken Seradella 11 MHamburg 30 Mal Getroeidemarkt Weisen stetig
ostholstelner und mecklenburger 200 214,00 Roggen steuig
wecoklenburger u altmärk neuer 160 172 50 russlsch eit 9 Pud
10 s orste ruhig südruss eif Mai I21 60 Hakter
stetig neuer holsteiner unä mecklendurger 52 92 Maig
ruhlg amerikanisch wlxed eif per Junl Sept La Plata
cit neue Ernto Mai Juni I07 50

Budapest 30 Mal Weizen Tendenz ruhig W
Mai 80 00 Oktober 11 23 Roggen Tendenz ruhig per Maſo00 00
Oktober 82 Hafer Tendenz ruhig Nai 00 Oktober 34
Mais Tendenz ruhig por Mai 00 Juli 02 Aug 10 Rapse
Tondenz rubig por August 65

Liverpool 30 Mai Träge Rotor Vfinterwoelzen Juli
s76 per Okt i Mais träge U Plata Jullwer ese Le vant

Bank für MHameclel unck Imeſustrſe Darmstädter Bank Wilinle Halle a

Antwerpen 30 Maſf Doeutscher La Platazug Kontr okr
per Mal Juni 6 I5 Jull 6 12 August 6 o Sept

07 Vmsatz 50000 kg Tendenz stetig
Zucker

Aagdeburg 30 Mai Abend Kursa Mal 460 Juni
35 Fuli 47 August 60 Oktober Dez 65 Jan

März 80 Tendenz ruhig
Hamburg 30 Mat Kubenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usapce frol an Bord Hamburg

vorm r r vper Mai 940 9 82Juni 77 7 87 32 42u 45 945A0gust 65 60 960Okt De 70 65 65Jan März J o 85 80 80ruhig behauptet ruhig
Kafſftee

Hamburg 30 Mai Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mal
September 55 25 G 6565 25 G 6650
Dezember 55 25 G 6565 50 G 56 50 G
NMarz 65526 G 85 50 G 66 50stetig behauptet behauptet

Havre 30 Mal Kaffee good average Santos per Mal
68 00 per Septbr 668 25 per Dez 68 265 März 66 25 Stetig

Rio de Janeiro 30 Mai Kaffee Zufuhren 5000 Sack in
Rio 6000 Sack in Santo

Kartoffelmehl und Stürke
Magdeburg 80 Mal Prima Kartoffelstärke und Moehbl

tür 100 kg 27 25 27 75 Rublg
Vets waren und GOele

Hamburg 30 Maf Stadtschmalz 66 00 amerikan Steam
57,00 Chamberlain 67 76

Köln 30 Mai Rubsöl per loko 69 50 per Okt 68 90
Chemiscohe Prodnukse

Hamburg 30 Mai Chilisalpetor per loko 10 80 Febr
März 70 frei Pahrzeug Hamburg Tendenz matt

Sspiüritus
Nordhausen 30 Mal Branntwoin 35 Vol Prox ür 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerel

Wolle
Bremen 30 Mal Baumwolle Upl loko miädl 60 25
Liverpool 30 Mai Baumwolie Umsatz 7 000 Ballen

import 5 000 Baillen davon awerlk Lieterg 4000 Ballen
Liverpool 30 Mal Aegypt Baumwolle per Juli 73
Alexanädria 30 Mai Aegyptische Baumwolle per Jull

18 14 Nov 18 02 Jan 1I8 02
Metalle

London 30 Mai Chill Kupter ruhig 63 8 Mov 66
2inn Straits K stetig 215 8 Mon 212, Blei span ruhig 19
engl 201 Zink gew Marke träge 28 epez Marke 289 16

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Kaiserin Auguste Victoria 24 Mai in New Vork

Willehad nach Quebec und Montreal 25 Mai in Potterdam
Westindien Mexiko Corcovado ausgehend 24 Mai von Vera
Cruz Spreewald 24 Mai von Havana nach Hamburg Vpi
ranga von Mexiko und Havana 24 Mai in Hamburg Schaum
burg 25 Mai von Vera Cruz Südamerika Westküste Ameri
kas Rhaetia nach Nordbrasilien 24 Mai in Lissabon Mace
donia 25 Mai von Santos nach Desterro Palatiag 25 Mai von
Rosario Silvia 25 Mai von Buenos Aires Ostasien Liberia
heimkehrend 24 Mai in Singapore Preussen 24 Mai von Rotter
dam nach Algier Schwarzburg von Ostasien 25 Mai in Ham
burg Brisgavia 25 Mai in Hamburg Verschiedene Fahrten
Rhenania nach Afrika 23 Mai von Tanger Westphalia nach
Persien 24 Mai von Antwerpen Edea von Westafrika 25 Mai
in Hamburg Markomannia 25 Mai von Bushire nach Bombay

asserstände
bedeutet Aber anter Null

Sn nis ung Vnstrvt W uehArtern Brückenpege Mai 30 Jai 47 3Nebra Oberpegei 2,1 10 4Dpopterpegel m 650 21,45 2Wateeä r 44 2451 2nterpege 80 9,56 m 6roth 20 e 30 tieioben doörpesei e T
o nterpegel 18 3Bernburg e do 3Kalbe Oberpegel 50 uUnterpegel 42 45 3Iser Eger ElIe Moldnu

Mai al Wueh er April Fall WnodJungbunzgl 25 0 9 h T I 17 5un e 23 8 Rosslau 0,57 7 dBaudwels e 16 1 Berby o 8Prag 50 Sehbönebeok 04 sPardaubitz 29 56 5 Hagdebazg o 9Brandeis O 2 Tangermde 1,32 7Melnik 49,36 1 Wittenbrge 40,98 6Loitmeritz 30 0,51 1 Domitz 26 58 4Aussig 90 20 5 Boitrenburg 40 58 eDresden 66 6 HBobnstort 35 46 58 5Torgau 22 1 Lauenburg 0 t 3 2Aus sei g 30 Mai Pegoelstand 29 m Vom Oberlsuwerden 12 m Fall gemeldet

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wettardigntt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 30 Mai

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Guropa
Der Hochdruck iſt langſam nach Oſtſüdoſten weiter gewandert

und der Einfluß des weſtlichen Tiefs hat zugenommen Das Tief
dringt weiter nach Oſten vor und wird die Wetterlage beherrſchen

Witterungsausſicht für den 31 Mai
Stärker bewölkt Temperatur wenig verändert Eewitterregen

ſüdlicher Wind

Watterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

ni Schön ang heiter mit WolkenW r n8art man warm e ch käühl
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